
PROGRAMM 2020/21 
FÜR FORTBILDUNG UND 
BETRIEBLICHE GESUNDHEITS-
FÖRDERUNG

GEMEINSAM
MEHR WISSEN

1

GEMEINSAM
MEHR WISSEN

SÜDHARZKLINIKUM
Medizin ist Verantwortung.

mit Angeboten

für externe

Teilnehmer

PROGRAMM 2023/24 
FÜR FORTBILDUNG UND 
BETRIEBLICHE GESUNDHEITS-
FÖRDERUNG



2

HERAUSGEBER 
SÜDHARZ KLINIKUM NORDHAUSEN gGMBH

REDAKTION 
Sandra Klaus

GESTALTUNG 
Agentur wirsinds GbR, Nordhausen

BILDER 
Südharz Klinikum Nordhausen, Agentur wirsinds GbR 
BBZ Nordhausen, de.123rf.com, Stock.Adobe.com, 
photocase.de, Pixabay.com

IMPRESSUM

	



3

P R O G R A M M   2 0 2 3 / 2 4

Stand März 2023. Alle Angaben ohne Gewähr. 
Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

In dem vorliegenden Programm sind immer sämtliche 
Geschlechter angesprochen. Aus Gründen der Lesbarkeit 
verzichten wir jedoch an manchen Stellen auf die explizite 
Nennung aller Formen.

	FORTBILDUNG 
	1.1	 Vorwort................................................................4
	 1.2	 Teilnahmebedingungen.........................................6
	 1.3	 Übersicht Pflichtveranstaltungen........................... 8	

	 2.0	 Kommunikation...................................................10
	 3.0	 Dienstplan-Schulung /Medizincontrolling...............26
	 4.0	 Pflege.................................................................32
	 5.0	 Reanimationstraining...........................................52
	 6.0	 Hygiene..............................................................60
	 7.0	 Arbeitsschutz......................................................68
	 8.0	 Recht.............................................................74
	 9.0	 Qualitätsmanagement.........................................84

BETRIEBLICHE GESUNDHEITSFÖRDERUNG
	10.0	 Betriebliche Gesundheitsförderung.......................94

FÜR EXTERNE TEILNEHMER
11.0		  Seminarangebot für externe Teilnehmer.................106
11.1		  Übersicht Seminare /Gebühren...............................107
11.2		  Allgemeine Geschäftsbedingungen.....................108
11.3		  Anmeldeformular..............................................109
11.4		  Datenschutzerklärung........................................ 110



GEMEINSAM mehr WISSEN

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
liebe interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer an 
unserem vielfältigen Bildungsprogramm,

seien Sie herzlich eingeladen, sich über unsere Fortbil-
dungsangebote 2023/2024 zu informieren und diese 
aktiv zu nutzen!

Auch im elften Jahr dieser Fortbildungsreihe ist es uns 
wieder gelungen, Ihnen ein abwechslungsreiches 
Programm zusammenzustellen.

Berufe im Gesundheitswesen erfordern einen hohen 
Anspruch an Wissen und Können. Täglich wachsen die 
Anforderungen und Sie werden mit neuen Themen 
konfrontiert. Nach der Fortbildung ist vor der Fortbil-
dung, daher bieten wir auch dieses Jahr (Fort-)Bildung 
als unverzichtbare Ressource an. 

Nutzen Sie das Know-how unserer Referentinnen und 
Referenten und frischen Sie Ihr Wissen auf oder lernen 
Sie Neues dazu. 

Unser Programm widmet sich erneut einem konstruk-
tiven Miteinander am Arbeitsplatz und soll Anstöße für 
eine optimierte und dabei wertschätzende Kommuni-
kation liefern. 

Ganz im Sinne unseres Mottos »GEMEINSAM mehr 
WISSEN« werden viele der Veranstaltungen also Raum 
für Selbstreflexion und zugleich für den Austausch 
untereinander bieten. 
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Guido Hage	 Prof. Dr. med. Jens Büntzel
Geschäftsführer	 Klinischer Direktor

	

Anne Funk	 Angela Fricke
Leiterin Personalabteilung	 Pflegedienstleiterin	

Bettina Mandaus 	 Sandra Klaus
Betriebsratsvorsitzende 	 Marketing	

Neben den gewohnten pflicht- und fachspezifischen 
Veranstaltungen können Sie wieder eine breite Palette 
an kostenfreien Kursen für Ihre Gesundheit besuchen. 
Nutzen Sie die Möglichkeit, den Kopf frei zu bekommen 
und den Alltag für einen Moment hinter sich zu lassen. 
Hervorheben möchten wir zum Beispiel die zwei neuen 
Angebote »Boxing Fit für Jedermann« und »Bauch,  
Beine, Po«. Natürlich finden Sie auch alle jährlich wieder-
kehrenden Kursangebote in unserem Programm.

Wie gewohnt können Sie alle Informationen im Intranet 
nachlesen und sich unter »Termine« anmelden.

Wie immer gilt ein besonderer Dank unseren Referen-
tinnen, Referenten, Mitarbeitenden sowie allen Ideen-
geberinnen und Ideengebern, welche es uns ermöglicht 
haben, Ihnen wieder ein prall gefülltes Fortbildungs- 
programm präsentieren zu können.

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg beim Durchstöbern der 
Angebote und freuen uns über zahlreiche Anmeldungen.

VORWORT	 1.1
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TEILNAHMEBEDINGUNGEN	  

ALLGEMEINES
Die Veranstaltungen für Fortbildung und Betriebliche Gesundheitsförderung können von allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Südharz Klinikums in Anspruch genommen werden. 
Ein Nachweisheft zur Dokumentation der besuchten Fortbildungsveranstaltungen wird Ihnen 
bei der ersten Veranstaltung, an der Sie teilnehmen, ausgehändigt. Aufgrund der Vielzahl an 
Berufsgruppen und Personal wird es zielgruppenspezifische Veranstaltungen geben. Diese 
wiederum sind unterteilt in Pflichtveranstaltungen, qualitätssichernde sowie freiwillige Veran-
staltungen. Für Sie als Mitarbeiter des Südharz Klinikums trägt der Arbeitgeber für alle in diesem 
Programm aufgeführten Veranstaltungen die anfallenden Kursgebühren.

ZIELGRUPPEN
Aufgrund der begrenzten Ressourcen und vorgegebenen Rahmenbedingungen haben 
wir die Zielgruppen genau definiert, um bestimmte Fortbildungsangebote passgenau 
und berufsgruppenspezifisch für Sie anbieten zu können.

PFLICHTVERANSTALTUNGEN
Die im Fortbildungsprogramm als Pflichtveranstaltungen ausgewiesenen Angebote 
sind für die entsprechende Zielgruppe Pflicht und werden als Arbeitszeit anerkannt. 
Ausgewählte Veranstaltungen werden aus diesem Grund in einem Zeitraum von insge- 
samt 5 Jahren mehrfach angeboten, um allen Mitarbeitern die Möglichkeit zu geben, 
ihrer Fortbildungspflicht nachzukommen. Um einen reibungslosen Arbeitsablauf zu 
gewährleisten, sprechen Sie Ihre gewünschten Fortbildungstermine bitte rechtzeitig 
mit Ihrem Vorgesetzten ab.

QUALITÄTSSICHERNDE VERANSTALTUNGEN
Diese Veranstaltungen sind keine Pflicht. Dennoch ist uns Ihre Teilnahme zur Qualitäts-
entwicklung unseres Klinikums sehr wichtig. Aus diesem Grund werden diese Fortbil-
dungsangebote für die vorgegebene Zielgruppe als Arbeitszeit anerkannt. 

FREIWILLIGE VERANSTALTUNGEN
Wir freuen uns besonders, Ihnen die Fortbildungsangebote dieser Rubrik kostenfrei anbieten 
zu können. Die im Fortbildungsprogramm als freiwillige Veranstaltungen ausgewiesenen 
Angebote können Sie in Ihrer Freizeit wahrnehmen. 

ANMELDUNG
Alle Schulungstermine sind im Intranet unter »Termine« aufgelistet. Dort wählen Sie einen 
Termin aus und haben dann die Option, sich für die gewünschte Fortbildung mit Ihren 
persönlichen Daten anzumelden. Nach Anmeldeschluss ist im Regelfall keine Buchung mehr 
möglich. Mit der Anmeldung erkennen Sie die Teilnahmebedingungen an.
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TEILNEHMERZAHL
Für jede Veranstaltung ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Wir empfehlen Ihnen daher, 
sich rechtzeitig anzumelden, damit Ihr Wunschtermin oder die für Sie interessante 
Veranstaltung dann nicht bereits ausgebucht ist. Für alle Kurse ist das Datum der 
Anmeldung entscheidend. 

NICHTTEILNAHME/ABMELDUNG
Sollten Sie nach erfolgter Anmeldung aus dienstlichen oder privaten Gründen nicht 
teilnehmen können, bitten wir Sie, sich umgehend abzumelden, damit anderen 
Interessenten die Teilnahme ermöglicht werden kann. Die Stornierung eines bestätigten 
Kurses ist bis eine Woche vor Kursbeginn möglich und bedarf prinzipiell der Schriftform 
(z. H. Sandra Klaus/Marketing). Bei späterer Stornierung benennen Sie bitte einen 
Ersatzteilnehmer. 

ABSAGE VON VERANSTALTUNGEN
Wir behalten uns vor, bei unzureichender Teilnehmerzahl die Veranstaltung abzusagen. 
Natürlich sind wir bestrebt, gesetzte Termine einzuhalten. Terminänderungen erfolgen  
daher nur bei zwingender Notwendigkeit und werden umgehend über das Intranet bekannt 
gegeben. Wir bitten Sie daher, sich vor Veranstaltungsbeginn über eventuelle Änderungen 
zu informieren. Weitergehende Ansprüche gegenüber dem Südharz Klinikum bestehen nicht. 

NACHWEIS DER TEILNAHME
Um Ihre Teilnahme an einer Veranstaltung belegen zu können, bringen Sie bitte Ihr Fortbil-
dungsheft zur Veranstaltung mit. Alle Teilnehmer erhalten somit einen Nachweis über den 
Besuch der Veranstaltung. 

PROJEKTGRUPPE IBF
Mitglieder der Projektgruppe »Interne Betriebliche Fortbildung und Gesundheitsförderung« sind 
Sandra Klaus (Marketing)
Angela Fricke (Pflegedienstleiterin)
Anne Funk (Personalleiterin)
Bettina Mandaus (Betriebsratsvorsitzende)
Yvonne Großer (Stellv. Betriebsratsvorsitzende)

ANSPRECHPARTNER
Wenn Sie Fragen zum Programm oder zu einzelnen Veranstaltungen haben, wenden Sie 
sich in erster Linie bitte an Sandra Klaus/Marketing:

Sandra Klaus
	 Telefon	 0 36 31 / 41-22 98 

Telefax	 0 36 31 / 41-22 39 
E-Mail	 sandra.klaus@shk-ndh.de

Angela Fricke
	 Telefon	 0 36 31 / 41-21 36 

Anne Funk
	 Telefon	 0 36 31 / 41-21 39

 	 1.2
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ÜBERSICHT PFLICHTVERANSTALTUNGEN

SEMINARTITEL, REFERENT/IN KURS-NR. SEITE

KOMMUNIKATION

Umgang mit suizidgefährdeten Patienten in der 
ambulanten oder aufsuchenden Arbeit, Viktoria Fricke

2.11 23

DIENSTPLANSCHULUNG  / MEDIZINCONTROLLING

Klages Dienstplan-Schulung, Janine Bauersfeld 3.1 28

DRG-Update/Kodierung/Abrechnung
Kathrin Kretzschmar, Ines Huttasch, Benjamin Kröner

3.2 30

PFLEGE

Expertenstandard »Dekubitusprophylaxe in der 
Pflege«, Angela Fricke

4.1 34

Expertenstandard »Pflege von Menschen mit 
chronischen Wunden«, Mario Gießler

4.2 35

Expertenstandard »Erhaltung & Förderung der Mobilität 
in der Pflege«, DRK-Kreisverband Nordhausen e. V.

4.4 37

Expertenstandard »Förderung der Harnkontinenz in 
der Pflege«, DRK-Kreisverband Nordhausen e. V.

4.5 38

Expertenstandard »Sturzprophylaxe in der Pflege«, 
DRK-Kreisverband Nordhausen e. V.

4.6 39

Expertenstandard »Schmerzmanagement in der 
Pflege«, DRK-Kreisverband Nordhausen e. V.

4.9 43

Expertenstandard »Ernährungsmanagement zur 
Sicherstellung und Förderung der oralen Ernährung 
in der Pflege«, DRK-Kreisverband Nordhausen e. V.

4.11 47

Expertenstandard »Förderung der Mundgesundheit in 
der Pflege«, DRK-Kreisverband Nordhausen e. V.

4.12 48

PV für Serviceassistenten: Vollkost, Wunschkost, 
Schonkost… Wer braucht was? – Die Auswahl der 
richtigen Kostform, Kristina Oppenhäuser

4.13 49

REANIMATION

Notfalltraining für Pflegekräfte, MFAs, MTAs und 
Physiotherapeuten, Ausbilder der Gemeinnützigen 
Rettungsdienstgesellschaft m.b.H. Stadt Ellrich

5.1 54

Notfalltraining für Nichtpflegende und Nichtmediziner, 
Ausbilder der Gemeinnützigen Rettungsdienstge-
sellschaft m.b.H. Stadt Ellrich

5.2 55

Notfalltraining bei Säuglingen, Klein - und Schulkindern, 
Ausbilder der Gemeinnützigen Rettungsdienstge-
sellschaft m.b.H. Stadt Ellrich

5.3 56

Notfalltraining für Außenbereiche »Die Brücke«,
DRK-Kreisverband Nordhausen e. V.

5.4 57

Notfalltraining für ärztliches u. intensivmedizinisches 
Personal sowie Pflegekräfte der Rettungsstelle, Aus-
bilder der Gemeinnützigen Rettungsdienstgesell-
schaft m.b.H. Stadt Ellrich

5.5 58
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 	 1.3

SEMINARTITEL, REFERENT/IN KURS-NR. SEITE

HYGIENE

Hygienepflichtveranstaltung – aus der Praxis für die 
Praxis – Workshop, Hygieneteam

6.1 62

Hygieneschulung für Ärzte: Vermeidung von Krankenhaus-
infektionen – mitdenken und mitmachen, Hygieneteam

6.2 63

Aktion »Saubere Hände« –  Hygienepflichtveran-
staltung – Hygienealltag in Klinik, Ambulanz und 
Pflegeeinrichtung, Hygieneteam

6.3 65

Hygienepflichtveranstaltung: Umgang mit Lebensmitteln 
(Belehrung nach § 42 und § 43 Infektionsschutzgesetz), 
Hygieneteam

6.4 66

ARBEITSSCHUTZ

Arbeits- u. Brandschutz im SHK (für ärztliches Personal),
Marion Stodolka, Markus Pietsch

7.1 70

Arbeits- und Brandschutz im SHK 
(für Abteilungsleitungen, Stationsleitungen und 
Leitungen des medizinisch-technischen Dienstes),
Marion Stodolka

7.2 71

Verkehrsteilnehmerschulung, 
(MA des Externen HBD, Ambulanter Pflegedienst, 
HomeCare, »Die Brücke«), Team Verkehrswacht

7.3 72

RECHT

Verantwortungsvoller Umgang mit freiheitsentziehen-
den Maßnahmen (FEM), Gabriele Stoschek

8.1 76

Datenschutz im Gesundheitswesen, 
Datenschutzbeauftragte Ass. jur. Bettina Stäter

8.3 80

QUALITÄTSMANAGEMENT

Qualitäts- und Risikomanagement 
am Südharz Klinikum, Petra Hofer

9.1 86

Transfusionsmedizinische Fortbildung – 
Anwendung von Blutprodukten im SHK, 
Dr. med. Maria Westphal, Dr. med. Andrea Kabisch

9.2 87

Antibiotikaresistenzlage und -therapie 
Prof. Dr. med. Reinhard Kappe, 
Dr. rer. nat. Steven Reiße

9.3 89

Labor: Prä- und Postanalytik 
Prof. Dr. med. Kappe, Dr. med. Westphal, 
Dr. rer. nat. Reiße

9.4 90

POCT-Anwenderschulung 
Prof. Dr. med. Kappe, Frau Feuerriegel

9.5 91

Anwendung von Medizinprodukten nach den 
rechtlichen Vorschriften (MPG und Medizin- 
produkte-Betreiberverordnung), Heiko Saalbach

9.6 92

Schulung der beauftragten Personen nach Medi-
zinprodukte-Betreiberverordnung, Heiko Saalbach

9.7 93
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KOMMUNIKATION	  

Kommunikationstrainings gehören zur grundlegen-
den Qualifikation nicht nur von Führungskräften, 
sondern von allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern unseres Klinikums. 

Kommunikation beeinflusst die Effizienz unserer 
Arbeitsabläufe, sowie die Zusammenarbeit und die 
Motivation des Personals erheblich. Daher ist es eine 
Grundvoraussetzung, kommunikative Fähig- 
keiten auszubauen und zu festigen. 

Gerade im Gesundheitswesen, sowohl durch die 
Notwendigkeit berufsübergreifender Kommunikation 
als auch durch den Umgang mit Patienten und 
Angehörigen, sind die kommunikativen Fähigkeiten 
aller Berufsgruppen besonders gefragt. Um diesen 
besonderen Anforderungen Rechnung zu tragen, 
wurden für Sie die folgenden Veranstaltungen rund 
um das Thema Kommunikation von uns zusammen-
gestellt.

VORWORT
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 	 2.0

KURSTHEMEN KOMMUNIKATION

2.1	 Regelmäßige Reflektion der alltäglichen  
	 Führungsarbeit.........................................................12
2.2	 Verbesserung von Teamarbeit (für Führungskräfte).........13
2.3	 Führen in der Sandwich-Position – Sattelfest 
	 zwischen den Stühlen (für Führungskräfte)................14
2.4	 Konflikte, Streit, Verhärtete Positionen: 
	 Von Konfliktprävention bis zur Klärung. 
	 Oder gibt es noch einen anderen Weg? 
	 (für Führungskräfte)...................................................15
2.5	 Fürsorge- und Krankenrückkehrgespräche 
	 (für Führungskräfte).................................................16 
2.6	 Fürsorge- und Krankenrückkehrgespräche Teil 2 
	 (für Führungskräfte) .................................................17 
2.7	 Umgang mit Menschen, die als »schwierig« empfunden 
	 werden (für Führungskräfte)................................................ 19
2.8	 Führen von Mitarbeiter(jahres)gesprächen 
	 (für Führungskräfte)...................................................20
2.9	 Strategisch mit unterschiedlichen Arbeitseinstellungen  
	 im Team umgehen (für Führungskräfte)....................21
2.10 	 Umgang mit suizidgefährdeten Patienten auf  
	 somatischen Stationen..............................................22
2.11	 Umgang mit suizidgefährdeten Patienten in der 
	 ambulanten oder aufsuchenden Arbeit........................23
2.12	 Selbstschutz für Mitarbeiter....................................24
2.13	 Erfolgreiche Literaturrecherche mit der 
	 Medizinischen Fachbibliothek....................................25
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Verbesserung der eigenen Führungsarbeit, Austausch 
unter Kollegen, Impulse für andere Sichtweisen und 
Lösungen bekommen 

Qualitätssichernde Veranstaltung für Führungskräfte 
und stellvertretende Führungskräfte.

Zu diesem Seminar sind alle interessierten Führungs-
kräfte eingeladen, die vertrackte Fallbeispiele mitbrin-
gen, um daran zu arbeiten und diejenigen, die sich 
hinterfragen und weiterentwickeln wollen. 
Sollte es zu wenig Beispiele und Fragen geben, so bringt 
die Dozentin eigene Praxisfälle zum Bearbeiten mit.m Be-
arbeiten mit.
Celina Schareck | Dozentin für Kommunikation
 

Mo	 17.04.2023

Tagesveranstaltung | von 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr

 

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt. 

Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

 
Zielgruppe:

Inhalte:

Referent:

Termin:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

KOMMUNIKATION	 2.1

REGELMÄSSIGE REFLEKTION DER ALLTÄGLICHEN  
FÜHRUNGSARBEIT
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KOMMUNIKATION	 2.2

Teamfindung, Teamarbeit erreichen, Teamarbeit verbes-
sern und nachhaltig gestalten. Das Seminar zeigt den 
Nutzen von guter Teamarbeit für die Mitarbeiter auf.
Qualitätssichernde Veranstaltung für Führungskräfte 
und stellvertretende Führungskräfte.
Was hindert ein Team erfolgreich zu sein? Vordergründig 
geht es nicht um die Verbesserung von Abläufen, um Syner-
gieeffekte zu erzielen. Vielmehr geht es bei Teamarbeit da-
rum, dass alle Mitarbeiter erfolgreich einbezogen sind. Das 
setzt voraus, Gewohntes aufzugeben und Arbeitsstile auf-
einander abzustimmen, Konflikte zu benennen, Arbeitsfel-
der, Zuständigkeiten und Ergebnisse gilt es mit anderen zu 
teilen, und die Vorgehensweisen des einzelnen Mitarbeiters 
gilt es, aufeinander abzustimmen. Prozesse im Team erken-
nen, verstehen und verbessern. 
Schwerpunkte: Was ist ein Team? Nutzen von Teamarbeit, 
Teamfindungsprozesse, Störfaktoren, Lösungsorientiertes 
Konfliktmanagement, Voraussetzung nachhaltiger und 
positiver Teamentwicklung.
Andreas Schareck | Dozent für Kommunikation, 
			  Führung und Konfliktmanagement 

Di	 20.06.2023

Tagesveranstaltung | von 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr

 
 
 

 
Seminarraum Bibliothek (SRB)

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt.

Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:
 
 
Zielgruppe: 

Inhalte:
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Referent:

 
Termin: 
 
 
 
 

 
 

Ort: 

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

VERBESSERUNG VON TEAMARBEIT
(FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE)
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KOMMUNIKATION	 2.3

FÜHREN IN DER SANDWICH-POSITION –  
SATTELFEST ZWISCHEN DEN STÜHLEN 
(FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE)

Ziel:

 
 

 

Zielgruppe:

Inhalte:
 
 
 
 
 
 
 
 

Referent:

 
Termin:

 
Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

Als Schnittstelle zwischen Vorgesetzten und Mitarbeitenden 
sind Führungskräfte in der Sandwichposition tagtäglich mit 
vielfältigen Ansprüchen konfrontiert: Der Vorgesetzte erwar-
tet, dass sie Zielvorgaben umsetzen und zuverlässig Ergeb-
nisse liefern. Die Mitarbeitenden wünschen sich, dass sie die 
Vorstellungen und Bedürfnisse des Teams durchsetzen. Das 
bedeutet, dass Führungskräfte beiden, teils konträren, Seiten 
fair begegnen müssen. Doch das gelingt nur, wenn sie sich 
klar positionieren und dabei überzeugend kommunizieren. 

Qualitätssichernde Veranstaltung für Führungskräfte und 
stellvertretende Führungskräfte. 

Rolle der Führungskraft in mittlerer Führungsebene • Füh-
rungsqualitäten und Organisationskultur • Feedback- und 
Fehlerkultur • Professionelle Empathie • Konfliktmanagement: 
problem- oder lösungsorientiert? • Kommunikation negativer 
Botschaften • Motivationsprozess • Führungskraft und Team 
im Generationenmix • Andere Menschen, andere Werte …
Unternehmenskultur versus »Abteilungshickhack« • Begren-
zungs-, Zeit- und Selbstmanagement
Ein stark praxisbezogenes Seminar durch Fallbeispiele – insbe-
sondere lebt es von Beispielen u. Fragen aus Ihrer Arbeitspraxis.

Andreas Schareck | Dozent für Kommunikation, 
			  Führung und Konfliktmanagement 

Mo	04.07.2023

Tagesveranstaltung | von 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr
 
 
 
Seminarraum Bibliothek (SRB)

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt.

Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.
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KOMMUNIKATION	 2.4

KONFLIKTE, STREIT, VERHÄRTETE POSITIONEN: VON 
KONFLIKTPRÄVENTION BIS ZUR KLÄRUNG. ODER GIBT ES 
NOCH EINEN ANDEREN WEG? (FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE)

Im Umgang mit schwierigen Situationen ist nicht selten 
eine eigentümliche Logik zu beobachten: Wenn eine Me-
thode nicht wirkt, verstärken manche Menschen diese 
Methode, statt eine andere zu wählen. In diesem Seminar 
nähern wir uns einer Problematik aus einer Vielzahl ganz 
unterschiedlicher Betrachtungsweisen. Beim Suchen eines 
Lösungsansatzes wird bewertungsfrei in jede Richtung ge-
schaut, um auch ungewöhnliche Wege aufzuspüren und 
auf diese Weise ein verbessertes Miteinander zu erreichen. 
Neben den inhaltlichen Aspekten geht es um das Hinter-
fragen eigener Muster, die Schärfung der Wahrnehmung 
und die Arbeit an Fallbeispielen der Seminarteilnehmer. 
Qualitätssichernde Veranstaltung für Führungskräfte 
und stellvertretende Führungskräfte

Schärfung der Wahrnehmung • Erweiterung der Lö-
sungskompetenz • Kennenlernen neuer Methoden 
und Möglichkeiten zum Umgang mit schwierigen 
Situationen • Reflexion eigener, typischer Verhaltens-
muster in Konflikten
 
Celina Schareck | Dozentin für Kommunikation

Mo	 11.09.2023
 
Tagesveranstaltung | von 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt.

Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel: 
 
 
 
 
 
 

 

 

Zielgruppe: 

Inhalte:

Referentin:

Termin:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:
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Fürsorge- und Krankenrückkehrgespräche souverän führen, 
Reflektion eigener Kommunikationsmuster.
Qualitätssichernde Veranstaltung für Führungskräfte und 
stellvertretende Führungskräfte.
•	Vorbereitung und Gesprächsführung in dieser 
	 besonderen Situation 
•	Austausch über mögliche Bedenken, Hürden und Gefahren 
•	Ergebnisorientierung trotz sensibler und empathischer  
	 Gesprächsführung 
•	Reflektion eigener Muster 
•	Ausloten von Alternativen 
•	Zusätzliche Informationen zu Kommunikation in  
	 schwierigen Situationen 
•	konsequentes und »waches« Führen mit frühem 
	 Ansprechen von Konflikten  
•	Verlassen eingefahrener Denkmuster 
•	kreative Lösungsansätze
Celina Schareck | Dozentin für Kommunikation

Mo	26.06.2023

Tagesveranstaltung | von 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr

 

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt.

Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziele:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referentin:

Termin:

Ort:

Hinweis: 

Anmelde-
schluss:

KOMMUNIKATION	 2.5

FÜRSORGE- UND KRANKENRÜCKKEHRGESPRÄCHE 
(FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE)
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KOMMUNIKATION	 2.6

FÜRSORGE - UND KRANKENRÜCKKEHRGESPRÄCHE 
TEIL 2 (FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE)

Fürsorge  - und Krankenrückkehrgespräche evaluieren.

Qualitätssichernde Veranstaltung für Führungskräfte 
und stellvertretende Führungskräfte, die bereits Teil 1 
des Seminares besucht haben. 
Es dürfen aber auch Führungskräfte an diesem Seminar 
teilnehmen, die Teil 1 noch nicht besucht haben.

Feedback, Evaluation und Problembeispiele   /   Praxisbei-
spiele der vorangegangen Fürsorge- und Krankenrück-
kehrgespräche.

Celina Schareck | Dozentin für Kommunikation

Di	 12.03.2024

Tagesveranstaltung | von 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt.
Es dürfen auch Führungskräfte an diesem Seminar 
teilnehmen, die Teil 1 noch nicht besucht haben. 
 
Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:
 
 
 
 

Inhalte:
 
 

Referentin:

Termin:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:
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HYGIENE	 6.3

FACHRICHTUNGEN
• Allgemeinchirurgie / Viszeral-
 chirurgie / Proktologie
• Allgemeinmedizin
• Augenheilkunde
• D-Arzt
• Gefäßchirurgie
• Gynäkologie und Geburtshilfe
• Gynäkologische Onkologie
• Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde
• Handchirurgie
• Haut- und Geschlechtskrankheiten
• Kinder- und Jugendmedizin
• Neurochirurgie
• Nuklearmedizin
• Orthopädie
• Osteologie
• Psychosomatik
• Strahlentherapie
• Thoraxchirurgie
• Unfallchirurgie

FACHBEREICH DIAGNOSTIK
• Radiologie
• Labordiagnostik
• Pathologie
BETRIEBSÄRZTLICHE LEISTUNGEN
AKUPUNKTUR
LOGOPÄDIE
HOME CARE
ZENTRALES DEKUBITUS- UND
WUNDMANAGEMENT
MEDIZINISCHE  KOSMETIK  &  FUSSPFLEGE

Liebe Patientinnen
und Patienten,

kurze Wege, fachübergreifend 
abgestimmte Behandlungen 
sowie eine enge Vernetzung
mit den Einrichtungen des
Südharz Klinikums ermöglichen
eine patientenorientierte
medizinische Versorgung
auf höchstem Niveau sowie
bei Bedarf eine optimale
Verknüpfung vom ambulanten
und stationären Bereich.

Medizinisches Versorgungs-
zentrum Nordhausen
gemeinnützige GmbH   
Dr.-Robert-Koch-Straße 39 
99734 Nordhausen
Telefon 0 36 31 / 41 40 80

VIELER  FACHRICHTUNGEN

UNTER  EINEM  DACH

MEDIZINISCHE  KOMPETENZ

kompetent 

interdisziplinär

direkt

AM SÜDHARZ KLINIKUM
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KOMMUNIKATION	 2.7

Diese Veranstaltung soll zu Perspektivwechseln anregen, 
die eigene Konfliktkompetenz erhöhen sowie andere, 
ungewöhnliche Ansätze und Wege im Umgang mit 
herausfordernden Situationen aufzeigen. 
Qualitätssichernde Veranstaltung für Führungskräfte 
und stellvertretende Führungskräfte
Bei dem Seminar sind alle Führungskräfte eingeladen, 
die daran interessiert sind, Verhaltensweisen besser 
einordnen zu können, aber auch besser oder gelasse-
ner damit umzugehen.

Celina Schareck | Dozentin für Kommunikation

Mo	 06.11.2023

Tagesveranstaltung | von 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

 

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt.

Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:
 
 

Zielgruppe:

Inhalt: 
 
 
 

Referentin:

Termin:

Ort:

Hinweis: 

Anmelde-
schluss:

UMGANG MIT MENSCHEN, DIE ALS »SCHWIERIG« 
EMPFUNDEN WERDEN

FACHRICHTUNGEN
• Allgemeinchirurgie / Viszeral-
 chirurgie / Proktologie
• Allgemeinmedizin
• Augenheilkunde
• D-Arzt
• Gefäßchirurgie
• Gynäkologie und Geburtshilfe
• Gynäkologische Onkologie
• Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde
• Handchirurgie
• Haut- und Geschlechtskrankheiten
• Kinder- und Jugendmedizin
• Neurochirurgie
• Nuklearmedizin
• Orthopädie
• Osteologie
• Psychosomatik
• Strahlentherapie
• Thoraxchirurgie
• Unfallchirurgie

FACHBEREICH DIAGNOSTIK
• Radiologie
• Labordiagnostik
• Pathologie
BETRIEBSÄRZTLICHE LEISTUNGEN
AKUPUNKTUR
LOGOPÄDIE
HOME CARE
ZENTRALES DEKUBITUS- UND
WUNDMANAGEMENT
MEDIZINISCHE  KOSMETIK  &  FUSSPFLEGE

Liebe Patientinnen
und Patienten,

kurze Wege, fachübergreifend 
abgestimmte Behandlungen 
sowie eine enge Vernetzung
mit den Einrichtungen des
Südharz Klinikums ermöglichen
eine patientenorientierte
medizinische Versorgung
auf höchstem Niveau sowie
bei Bedarf eine optimale
Verknüpfung vom ambulanten
und stationären Bereich.

Medizinisches Versorgungs-
zentrum Nordhausen
gemeinnützige GmbH   
Dr.-Robert-Koch-Straße 39 
99734 Nordhausen
Telefon 0 36 31 / 41 40 80

VIELER  FACHRICHTUNGEN

UNTER  EINEM  DACH

MEDIZINISCHE  KOMPETENZ

kompetent 

interdisziplinär

direkt

AM SÜDHARZ KLINIKUM
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KOMMUNIKATION	 2.8

FÜHREN VON MITARBEITER(JAHRES)GESPRÄCHEN 
(FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE)

Manche Gespräche verlaufen anders als erwartet und 
man ist deshalb mit sich selbst und dem Ergebnis eines 
Gespräches vielleicht unzufrieden. Mit der Vermittlung 
einer klaren Gesprächssystematik und Trennung unter-
schiedlicher Gesprächsanlässe bzw. -ziele erreicht das 
Seminar den theoretischen Unterbau. Die praktische 
Erprobung erfolgt im Rollenspiel und deckt Stärken und 
Schwächen in der Gesprächsführung auf. Die Teilneh-
mer erkennen Verbesserungsmöglichkeiten bei Wort-
wahl und Verhalten sowie Gesprächstaktik.

Qualitätssichernde Veranstaltung für Führungskräfte 
und stellvertretende Führungskräfte

•	Das erfolgreiche Gespräch – unterschiedliche 
	 Gesprächsanlässe – eine Systematik 
•	Eskalationstreppe – von der Motivation bis zur Kündigung 
•	Beurteilungsgespräch – Blick auf die Vergangenheit 
•	Fördergespräch – Blick in die Zukunft 
•	Zielvereinbarungsgespräch – statt Vorgabe Vereinbarung 
•	Das Klimagespräch – Blick auf die Gegenwart 
•	Das Gehaltsgespräch – was »verdient« der Mitarbeiter? 
•	Aktives Zuhören 
•	Körpersprache in Gesprächssituationen 
•	Interpretation körpersprachlicher Signale 

Andreas Schareck | Dozent für Kommunikation

Di	 17.10.2023
Tagesveranstaltung | von 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Seminarraum Bibliothek (SRB) 

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt.
 

Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referent:

Termin:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:
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KOMMUNIKATION	 2.9

STRATEGISCH MIT UNTERSCHIEDLICHEN ARBEITSEIN-
STELLUNGEN IM TEAM UMGEHEN

Die Einstellungen zum Thema »Arbeit« reichen von »Dienst 
nach Vorschrift« über »Work-Life-Balance« bis hin zu »Man 
lebt, um zu arbeiten«. Oft stehen hinter diesen und anderen 
Auffassungen generationsbedingte Unterschiede. Warum 
muss man dem einen alles erklären und ein anderer sieht 
sofort, was zu machen ist? Warum ist der eine bereit, mehr 
Verantwortung wahrzunehmen und ein anderer nicht? 
Ältere Kollegen neiden den jüngeren ihr Abgrenzungsver-
mögen. Jüngere fühlen sich auf Grund »ständiger« For-
derungen von den älteren Kollegen ungerecht behandelt 
und vermissen den Spaß an der Arbeit. Wir zeigen typische 
Eigenschaften und Unterschiede der Generationen auf. Ler-
nen Sie Abgrenzungs- und Motivationsstrategien für das ge-
nerationenübergreifende Miteinander kennen – zum Nutzen 
für alle Beteiligten im Team.

Qualitätssichernde Veranstaltung für Führungskräfte und 
stellvertretende Führungskräfte.

Unterschiedliche Werte und Einstellungen in der heutigen 
Arbeitswelt • 	Digital Natives und Digital Immigrants • Risi-
ken und Konflikte im Miteinander von Arbeitnehmern der 
verschiedenen Generationen • Chancen der Generationen 
in ihrer Unterschiedlichkeit • Die Führungskraft als Experte, 
Trainer, Mentor und Autorität

Andreas Schareck | Dozent für Kommunikation

Di	 06.02.2024
Tagesveranstaltung | von 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt.

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zielgruppe:

Inhalte:

 

Referent:

Termin:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:
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KOMMUNIKATION	 2.10

UMGANG MIT SUIZIDGEFÄHRDETEN PATIENTEN 
AUF SOMATISCHEN STATIONEN

Vermittlung von Hintergrundwissen rund um das Thema 
Suizidalität (Ursachen, Risikogruppen etc.) und Möglich- 
keiten zur Einschätzung der Suizidgefahr.

Qualitätssichernde Veranstaltung für ärztliches Personal, Pfle-
gekräfte  und therapeutisches Personal, freiwillige Veranstal-
tung für weitere Mitarbeiter im professionellem Team.

Jedes Jahr versterben in Deutschland ca. 10.000 Menschen 
durch einen Suizid – die Anzahl der Suizidversuche ist 
jedoch viel höher. Suizidgedanken bzw. - pläne kommen 
nicht nur bei Patienten der psychiatrischen Abteilung vor. 
Bestimmte Risikogruppen für Suizide wie z. B. ältere Män-
ner mit schweren körperlichen Erkrankungen sind sogar 
häufiger in den somatischen Fachabteilungen in stationä-
rer Behandlung. Auch auf den Intensivstationen werden 
häufig Patienten nach Suizidversuchen überwacht und es ist 
schwer, das Fortbestehen der Suizidgefahr einzuschätzen. 
Erarbeitung in Kleingruppen von Schritten zum Umgang mit 
akuter Suizidgefahr auf somatischen Stationen.

Viktoria Fricke | M. Sc. Psychologie, Psychosomatik

Do	 30.05.2023 | von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

 
 
 
 

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt.

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

 

 
 

Referentin:

Termin:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:
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KOMMUNIKATION	 2.11

UMGANG MIT SUIZIDGEFÄHRDETEN PATIENTEN IN 
DER AMBULANTEN ODER AUFSUCHENDEN ARBEIT

Vermittlung von Hintergrundwissen rund um das Thema 
Suizidalität (Ursachen, Risikogruppen etc.) und Möglich- 
keiten zur Einschätzung der Suizidgefahr.

Pflichtveranstaltung für alle Mitarbeiter, die im 
gemeindepsychiatrischen Bereich »Die Brücke« 
ambulant oder aufsuchend arbeiten.

Jedes Jahr versterben in Deutschland ca. 10.000 Menschen 
durch einen Suizid – die Anzahl der Suizidversuche ist jedoch 
viel höher. Suizidgedanken bzw. - pläne kommen nicht nur bei 
Patienten, die sich aktuell in stationärer psychiatrischer 
Behandlung befinden, vor. Häufig leiden auch chronisch 
psychisch Erkrankte unter suizidalen Gedanken oder 
Impulsen. Bei den aufsuchenden oder ambulant arbei-
tenden Kollegen entsteht daraus mitunter ein großes 
Verantwortungsgefühl, da sie eventuell der einzige pro-
fessionelle Kontakt sind. Erarbeitung in Kleingruppen von 
Schritten zum Umgang mit akuter Suizidgefahr.

Viktoria Fricke | M. Sc. Psychologie, Psychosomatik

Do	 30.01.2024 | von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt.

Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

 

 

Referentin:

Termin:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:
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KOMMUNIKATION	 2.12

In intensiven praktischen Übungen erlernen die Teil-
nehmer Handlungsabläufe zur Reaktion auf körper-
liche Bedrohungen und zur Abwehr von tätlichen 
Angriffen. Ergänzend werden die Grundlagen des 
bundesdeutschen Notwehrrechts erklärt.

Freiwillige Veranstaltung für alle Mitarbeiter.

•	rechtliche und psychologische Grundlagen der 
	 Selbstverteidigung
•	Möglichkeiten für taktile Stopp-Signale
•	Handlungsschema bei Bedrohungen
•	Handlungsschema bei körperlichen Angriffen
•	Festlege- und Transporttechniken
•	Hilfeleistung für Kollegen

Frank Pelny | International tätiger Experte für Selbst- 
	 verteidigung, Gewaltschutztrainer,  
	 DOSB Trainer-A-Lizenz

 
Do	 11.05.2023 | von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt.
Die Teilnehmer benötigen Sportbekleidung bzw. 
strapazierfähige Alltagskleidung.

Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referent:

 

Termin:

Ort:

Hinweise:

Anmelde-
schluss:

SELBSTSCHUTZ FÜR MITARBEITER
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KOMMUNIKATION	 2.13

ERFOLGREICHE LITERATURRECHERCHE MIT DER 
MEDIZINISCHEN FACHBIBLIOTHEK

Ziel: 

 

Zielgruppe:

Inhalte: 

 
 
 
 
 
 
 
Referentin:

Termine:

 
 
 
 
 

 
 
Ort:

Hinweis:

Lernen Sie sich mit Hilfe der Medizinischen Fachbibliothek 
im Dschungel der Fachinformationen zurechtzufinden:
•	egal ob Azubi oder Assistenzärztin, PJ  ler, Psychologe
	 oder Pfleger, Stationsleitung, Hebamme oder MTA, 
•	egal ob für Aus - oder Weiterbildung, für Vorträge, zur 
	 Prüfungsvorbereitung oder einfach zum Nachschlagen, 
•	in Datenbanken, in Büchern oder (Online -)Zeitschriften.

Freiwillige Veranstaltung für alle Mitarbeiter.

•	Vorstellung der Bestände und Services der 
	 Bibliothek, orientiert an Ihren Interessen.
•	Literaturrecherche
•	Recherche WebOPAC, Online -Bibliothek, PubMed, 
	 LIVIVO, Springer Link
•	(Medizinische) Suchmaschinen
•	Fernleihen, Dokumentenlieferdienste, Erwerbung
•	Literaturverwaltung: Citavi und Co 
•	AMBOSS – Anmeldung und Nutzung

Antje Hortig | Leiterin Medizinische Fachbibliothek 

Immer mittwochs von 16.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
und nach Vereinbarung

 
 
 

 
 
Medizinische Fachbibliothek im Verwaltungsgebäude

Bitte vorab telefonisch bei Frau Hortig anmelden 
(Telefon 41-22 16).
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DIENSTPLAN-SCHULUNG     /   MEDIZINCONTROLLING

Zeitsparend, kinderleicht und zuverlässig: so geht 
Dienstplanung heute! Schichtpläne erstellen, Zeiten 
erfassen und Personal verwalten. Hier erhalten Sie 
einen Überblick zum Dienstplanprogramm Klages. 

Außerdem bekommen Sie einen Einblick in ein neues 
Thema: DRG-Update/Kodierung/Abrechnung.
Das DRG-System ist ein Regelwerk, das jährlichen 
Anpassungen unterworfen ist. Kliniken müssen sich 
daher jedes Jahr auf Neuerungen einstellen und 
sollten im eigenen wirtschaftlichen Interesse eine 
schnelle Umsetzung sicherstellen. Erhalten Sie so 
einen Einblick in die Krankenhausfinanzierung.

VORWORT
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DIENSTPLAN-SCHULUNG     /   MEDIZINCONTROLLING

KURSTHEMEN   DIENSTPLAN-SCHULUNG  / MEDIZINCONTROLLING

 	 3.0

3.1	 Klages-Dienstplan-Schulung.................................... 28

3.2	 DRG-Update /Kodierung /Abrechnung..................... 30
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DIENSTPLAN-SCHULUNG / MEDIZINCONTROLLING  

KLAGES-DIENSTPLAN-SCHULUNG

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Einweisung in das Dienstplanprogramm Klages.
Einhalten des Arbeitszeitgesetzes.
Selbstständige Planung der Dienste.
Selbstständige Korrektur von Fehlern.

Pflichtveranstaltung für alle neuen Dienstplan- 
berechtigten (Abteilungsleiter, Stationsleitungen, 
Chefärzte, Oberärzte), qualitätssichernde Veranstaltung 
für Dienstplanberechtigte als Refreshing.

Auffrischung und Neueinweisung:
•	Personaldaten 

Eine Einführung in die Personaldaten
•	Dienstplan 

Eine detaillierte Einführung in Ihr Handwerkszeug – 
den Dienstplan 
Aufbau des Dienstplans 
Welche Planungs - und Anzeigenhilfen gibt es auf 
meinem Dienstplan?

•	Fehlzeitenübersichten 
Die verschiedenen Urlaubskarteikarten 
im CLINIC PLANNER

Neuerungen:
•	Dashboards 

Sie wurden vor einiger Zeit entwickelt, um von 
Ihnen ausgewählte Informationen direkter, das 
heißt mit Programmstart, sichtbar zu machen. 
Dies wird Ihnen an Praxisbeispielen erläutert, 
zum Beispiel Fehleranzeige, anwesende Mit- 
arbeiter, fehlende Mitarbeiter u. v. m.

•	Auswertungen 
Hier werden Ihnen unsere Standardauswertungen 
nähergebracht. Welche Auswertungen gibt es? 
Welche Filter und Optionen kann man setzen? 
Wie werden eigene Profile angelegt?
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 3.1 

•	Report - Assistent 
Der Report - Assistent bietet die Möglichkeit, 
innerhalb des CLINIC PLANNER auf nahezu alle 
Datenbankfelder zuzugreifen, um mit diesen eine 
individuell gestaltete Auswertung zu konstruieren. 
Wir zeigen Ihnen, wie Sie dieses Werkzeug 
gewinnbringend einsetzen. 
 
Es werden folgende Inhalte vermittelt:

•	Aufbau des Report - Assistenten
•	Erklärung der einzelnen Kategorien anhand 

von Fallbeispielen
•	Konfiguration und Erstellung von 

Auswertungsprofilen

Janine Bauersfeld | Sachbearbeiterin Zeiterfassung

 
 
 
 
 
Di  23.05.2023
Di  21.11.2023
Di  19.03.2024 

Jeweils von 14.00 Uhr bis 15.15 Uhr
 

Raum 107 in der ehem. med. Fachschule

Dieses Kursangebot richtet sich vor allem an neue, 
dienstplanberechtigte Mitarbeiter!
Die Teilnehmerzahl ist auf zehn begrenzt.
Bitte Dienstpläne mitbringen.

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Referentin: 
 
 
 
 
 

Termine:

 
 
 
 
 

Ort 

Hinweise:
 
 
 
Anmelde-
schluss:
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DRG-UPDATE  / KODIERUNG  / ABRECHNUNG

Vermittlung der Kodier- und Abrechnungsmodalitäten.
Pflichtveranstaltung für alle neu eingestellten Pflegefach-
kräfte und Ärzte in der Somatik (spätestens 8 Wochen 
nach Eintritt), qualitätssichernde Veranstaltung für alle 
anderen Pflegefachkräfte und Ärzte der Somatik.
Einführung in den DRG-Bereich, Kodierung und MDK 
Management.
Kathrin Kretzschmar | Bereichsleiterin Verwaltung
Ines Huttasch | Leiterin Codierung 
Benjamin Kröner | Leiter MDK-Management/ 
			   Abrechnung 

Do	 20.04.2023	|	 9.00 – 10.30 Uhr
Do	 08.06.2023	|	14.00 – 15.30 Uhr
Do	 07.09.2023	|	 9.00 – 10.30 Uhr 
Do	 02.11. 2023	|	14.00 – 15.30 Uhr
Do	 08.02.2024	|	 9.00 – 10.30 Uhr

Di	 18.04.2023	|	 9.00 – 10.30 Uhr 	
Di	 06.06.2023	|	14.00 – 15.30 Uhr 
Di	 05.09.2023	|	 9.00 – 10.30 Uhr
Di	 07.11.2023	|	14.00 – 15.30 Uhr 
Di	 06.02.2024	|	 9.00 – 10.30 Uhr 

 
 
Büro Frau Huttasch

3 Tage vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:
Zielgruppe:

Inhalte:

Referenten:

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ort:
Anmelde-
schluss:

Termine für Pflegefachkräfte

Termine für Ärzte:

DIENSTPLAN-SCHULUNG     /   MEDIZINCONTROLLING 3.2 
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Dein Job ist eine

SÜDHARZKLINIKUM
Medizin ist Verantwortung.

Südharz Klinikum Nordhausen gemeinnützige GmbH
Dr.-Robert-Koch-Straße 39 | 99734 Nordhausen | info@shk-ndh.de

Bewirb Dich jetzt! Hotline 0 36 31 / 41- 0 • www.shk-ndh.de/ausbildung

HERZENSSACHE
UNSERE VERGÜTETEN BERUFSAUSBILDUNGEN: 
»	IM PFLEGE- UND FUNKTIONSDIENST
•	Zahnmedizinischer Fachangestellter (m/w/d)
•	Pflegefachmann / Pflegefachfrau (m/w/d)
•	Medizinischer Fachangestellter (m/w/d)
•	Bachelor Geburtshilfe / Hebammenwissenschaft dual (m/w/d)
• Anästhesietechnischer Assistent (ATA) (m/w/d) / 
	 Operationstechnischer Assistent (OTA) (m/w/d)
•	Altenpflegehelfer (m/w/d)
•	Gesundheits- und Krankenpflegehelfer (m/w/d)

»	IM MEDIZINISCH-TECHNISCHEN DIENST
•	Medizinischer Technologe für Laboratoriumsanalytik (m/w/d)
•	Medizinischer Technologe für Radiologie (m/w/d)

» IN VERWALTUNG/MANAGEMENT
•	Fachinformatiker der Fachrichtung Systemintegration (m/w/d)
•	Kaufmann im Gesundheitswesen (m/w/d)

neu!

im MVZ

neu!
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PFLEGE

Die im Folgenden angebotenen Veranstaltungen 
dienen der Vermittlung und Festigung von aktuellem 
Pflegewissen – basierend auf dem neuesten Stand 
der Pflegeforschung. 

Wir wollen die notwendigen Fertigkeiten unserer 
Beschäftigten zur bestmöglichen Patientenversor-
gung sichern und ausbauen und unterstützen mit 
diesen Fortbildungsangeboten unsere Mitarbeiter, 
die dazu notwendigen Fähigkeiten nachhaltig 
weiterzuentwickeln.

VORWORT
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PFLEGE	 4.1 

»DEKUBITUSPROPHYLAXE IN DER PFLEGE«
	 Expertenstandard

Erlernen der aktuellen Erkenntnisse zum Thema 
Dekubitus/Dekubitusprophylaxe, um eine fachlich 
fundierte, individuelle Dekubitusprophylaxe durch- 
führen und dokumentieren zu können. Erläuterung der 
Aktualisierungen im Expertenstandard von 2017.

Pflichtveranstaltung für Pflegende, qualitätssichernde 
Maßnahme für therapeutisches Personal, 
freiwillige Veranstaltung für weitere Mitarbeiter im 
multiprofessionellen Team. 

•	Vorstellung der wesentlichen Inhalte des Experten- 
	 standards »Dekubitusprophylaxe in der Pflege«. 
•	Definition des Dekubitus.
•	Risikofaktoren.
•	Ätiologie des Dekubitus.
•	Kategorieeinteilung.
•	Systematische Einschätzung des Dekubitusrisikos.
•	Planen u. Evaluieren geeigneter Präventionsmaßnahmen.

Angela Fricke | Pflegedienstleiterin

Di 	 29.08.2023 |	 von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
Di 	 05.03.2024 |	 von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Externe Teilnahme möglich: 40,- Euro inkl. MwSt.

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referentin:

Termine:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:
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PFLEGE	 4.2

Vermittlung aktueller Erkenntnisse in der Versorgung 
von Menschen mit chronischen Wunden.

Pflichtveranstaltung für Pflegende, qualitätssichernde 
Maßnahme für therapeutisches Personal, 
freiwillige Veranstaltung für weitere Mitarbeiter 
im multiprofessionellen Team.

•	Vorstellung des Expertenstandards.
•	Definition chronischer Wunden.
•	Bedeutung für den Betroffenen.
•	Arten von chronischen Wunden.
•	Wundassessment.
•	Wund- und Patientendokumentation.

Wundexperte Mario Gießler | I.C.W. Pflegetherapeut 

Mo	 23.10.2023 | von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Externe Teilnahme möglich: 45,- Euro inkl. MwSt.

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referent:

Termin:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

»PFLEGE VON MENSCHEN MIT CHRONISCHEN WUNDEN«
	 Expertenstandard
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PFLEGE	 4.3

WUNDE – KOMPAKT IN THEORIE & PRAXIS

Die Teilnehmer erhalten einen Überblick über 
chronische Wunden und ihre speziellen Therapien.

Qualitätssichernde Veranstaltung für Pflegende und 
therapeutisches Personal, freiwillige Veranstaltung 
für weitere Mitarbeiter im multiprofessionellen Team.

Chronische Wunden:
•	Ulcus cruris venosum
•	Ulcus cruris arteriosum
•	Diabetisches Fußsyndrom
•	Dekubitus
Überblick über die Besonderheiten und Ursachen 
von chronischen Wunden,
Klassifikation und Einteilung, 
Therapie und Behandlungsmöglichkeiten.

Wundexperte Mario Gießler | I.C.W. Pflegetherapeut
 

Mo 24.04.2023	| von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 

 

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Externe Teilnahme möglich: 45,- Euro inkl. MwSt.

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referent:

 

Termin:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:
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PFLEGE	 4.4

Viele Pflegebedürftige können sich nicht mehr selbststän-
dig oder nur noch stark eingeschränkt bewegen. Mobilität 
hat allerdings einen starken Einfluss auf die Gesundheit und 
Lebensqualität. Das Ziel des Expertenstandards ist es, dass 
jeder Pflegebedürftige eine Unterstützung erhält, die zur 
Erhaltung und               /oder Förderung der Beweglichkeit beiträgt. 

Pflichtveranstaltung für Pflegende, qualitätssichernde 
Veranstaltung für therapeutisches Personal, freiwil-
lige Veranstaltung für weitere Mitarbeiter im multi-
professionellen Team.

•	Definition Mobilität. 
•	Klassifikation von Mobilitätseinschränkungen. 
•	Maßnahmen zur Förderung der Mobilität.
•	Mobilitätsförderungskonzepte.
•	Kontrakturenprophylaxe im Zusammenhang mit  
	 der Mobilitätsförderung.
•	Hinweise zur Pflegeplanung und Pflegedokumentation. 
•	Praxisbeispiele.

Patrick Tschirr | DRK-Kreisverband Nordhausen e. V. 

Mo	15.05.2023	| von 9.15 Uhr bis 11.30 Uhr
Di	 16.01.2024	| von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Externe Teilnahme möglich: 45,- Euro inkl. MwSt.

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referent:

Termine:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

»ERHALTUNG UND FÖRDERUNG DER MOBILITÄT 
 IN DER PFLEGE«
  	 Expertenstandard
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PFLEGE	 4.5 

Ziele:
 
 

 
Zielgruppe:
 
 

 
Inhalte: 
 
 
 
 
 
 

 
Referent:
 
Termine:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

Sie vertiefen Ihr Fachwissen, sodass Sie jedem Betrof-
fenen die Unterstützung geben können, die ihm das 
höchste Maß an Harnkontinenz mit der größtmögli-
chen Selbstständigkeit ermöglicht.

Pflichtveranstaltung für Pflegende, qualitätssichernde 
Maßnahme für therapeutisches Personal, 
freiwillige Veranstaltung für weitere Mitarbeiter im 
multiprofessionellen Team. 

(Auszug) 
•	Definition Harninkontinenz. 
•	Risiken zur Entstehung der Harninkontinenz. 
•	Formen der Harninkontinenz. 
•	pflegewissenschaftliche Klassifikation. 
•	Anwendung der Kontinenzprofile im Pflegeprozess. 
•	Einsatz von Hilfsmitteln. 
•	Pflegemaßnahmen zur Förderung der Harnkontinenz. 
•	Praxisbeispiele.

Patrick Tschirr | DRK-Kreisverband Nordhausen e. V. 

Mo	 15.05.2023	| von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr
Di	 16.01.2024	| von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Seminarraum Bibliothek (SRB)

Externe Teilnahme möglich: 45,- Euro inkl. MwSt.

Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

»FÖRDERUNG DER HARNKONTINENZ IN DER PFLEGE«
	 Expertenstandard
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 PFLEGE	 4.6

Ziele:
 

 
 
Zielgruppe:
 

 
Inhalte:
 
 
 
 
 
 
 

Referent:
 
 
Termine:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

Die Verhinderung von Stürzen und Verletzungen bei alten 
und kranken Menschen gehört zu den Grundaufgaben in der 
Pflege. Mit Hilfe des Expertenstandards vertiefen Sie Ihr 
Wissen und werden Sturzgefahren erkennen und vorbeugen.

Pflichtveranstaltung für Pflegende, qualitätssichernde Maß-
nahme für therapeutisches Personal, freiwillige Veranstal-
tung für weitere Mitarbeiter im multiprofessionellen Team.

•	Aktualisierte Risikoeinschätzung (personenbezogene 
	 Faktoren, medikamentenbedingte Sturzrisikofaktoren,  
	 umgebungsbezogene Risikofaktoren).
•	Einzelmaßnahmen zur Sturzprophylaxe 
	 (z. B. körperliches Training, Anpassung der Umgebung). 
•	Multimodale Interventionsprogramme zur Sturzprävention.
•	Management der Sturzprophylaxe.
•	Hinweise zur Pflegedokumentation.
•	Haftungsbeispiele aus der Praxis.

Patrick Tschirr | DRK-Kreisverband Nordhausen e. V. 
 

Mo	 04.09.2023	| von 9.15 Uhr bis 10.45 Uhr
Mo	 05.12.2023	| von 11.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Seminarraum Bibliothek (SRB)

Externe Teilnahme möglich: 45,- Euro inkl. MwSt.

Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

»STURZPROPHYLAXE IN DER PFLEGE«	
	 Expertenstandard
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PFLEGE	

Zielgruppe:

Inhalte:

 	
»BEZIEHUNGSGESTALTUNG IN DER PFLEGE VON 
MENSCHEN MIT DEMENZ«  
	 Expertenstandard

Qualitätssichernde Veranstaltung für Pflegende, 
freiwillige Veranstaltung für weitere Mitarbeiter im 
multiprofessionellen Team.

In Deutschland leben derzeit mehr als 1 Million Men-
schen, die eine dementielle Erkrankung haben. In den 
nächsten Jahren wird die Zahl der Betroffenen noch 
weiter steigen. 

In dieser Fortbildung wird der Expertenstandard vorgestellt, 
welcher 2018 erschienen ist. Im Mittelpunkt steht hierbei 
die Beziehungsgestaltung und -förderung von Menschen 
mit Demenz. Er fordert von den Pflegekräften eine perso-
nenzentrierte Pflege von Menschen mit Demenz, die den 
Menschen mit Demenz als Person in den Mittelpunkt stellt 
und dabei die Demenz nicht als medizinisches Problem 
wahrnimmt. Aufgabe der Pflegekräfte ist es, dass Menschen 
mit Demenz gleichberechtigt anerkannt und wahrgenom-
men werden, wodurch sich der Demenzerkrankte verstan-
den und angenommen fühlt. Daher werden diese Mög-
lichkeiten in der Fortbildung behandelt und verschiedene 
Techniken im Umgang mit Demenzkranken aufgezeigt.
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	 4.7

Schwer-
punkte:

Referent:

 
 

Termine:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

• Formen der Demenz und deren Symptome.
• Gedächtnis- und Verhaltensstörungen.
• Assessmentmethoden zur Darstellung der 
	 pflegerelevanten kognitiven Defizite.
• Umgang mit herausfordernden Verhaltensweisen  
	 (z. B. Aggressionen, Wanderungstendenz).
• verschiedene Kommunikationsstrategien.
• Unterschiede der integrativen und klassischen 
	 Validation.
• Biografiearbeit im Pflegeprozess. 
• weitere Pflege- bzw. Betreuungsstrategien.
• Grundlagen der Dementenbetreuung 
	 gem. § 45 a bzw. § 43 b SGB XI.
• viele praktische Beispiele aus verschiedenen 
	 Pflegeeinrichtungen.

Patrick Tschirr | DRK-Kreisverband Nordhausen e. V. 

 
 

Mo	12.06.2023	| von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Di	 19.03.2024	| von 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Externe Teilnahme möglich: 55,- Euro inkl. MwSt.

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.
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PFLEGE	 4.8

Ziel: 

Zielgruppe:

Inhalte:

Referent:

 
 
 

Termine:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

 	
VALIDATION

Die Kommunikationsmethode der Validation dient 
einem besseren Verständnis von Menschen, die an 
Demenz und Alzheimer erkrankt sind.

Qualitätssichernde Veranstaltung für Pflegende, 
freiwillige Veranstaltung für weitere Mitarbeiter im 
multiprofessionellem Team. 

• Kommunikation, Methoden 
• Grundsätze (Naomi Feil/Nicole Richard) 
• Grenzen 
• Vertrauen 
• praktische Übungen 

Patrick Tschirr | DRK-Kreisverband Nordhausen e. V. 

 
 
 

Mo	 12.06.2023	| von 12.30 Uhr bis 14.45 Uhr 
Di	 19.03.2024	| von 9.15 Uhr bis 11.30 Uhr

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Externe Teilnahme möglich: 50,- Euro inkl. MwSt.

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.



4342

PFLEGE	 4.9

Pflichtveranstaltung für Pflegende, qualitätssichernde Maß-
nahme für therapeutisches Personal, freiwillige Veranstal-
tung für weitere Mitarbeiter im multiprofessionellen Team. 

Vom DNQP wurden bisher zwei Leitlinien zum Schmerz- 
management veröffentlicht: ein Expertenstandard zum 
Umgang mit chronischen Schmerzen (2015) und ein Exper-
tenstandard zum Umgang mit akuten Schmerzen (2011). 
Beide Expertenstandards wurden 2020 aktualisiert und 
zusammengeführt. 

•	Schmerzwahrnehmung und Einflussfaktoren.
•	Schmerzeinschätzung (Kinder, Erwachsene, ältere Menschen).
•	Grundlagen der medikamentösen Schmerzbehandlung.
•	Prophylaxe schmerzmittelbedingter Nebenwirkungen.
•	Interventionen bei tumorbedingten Durchbruchschmerzen.
•	Nicht-medikamentöse Schmerzbeeinflussung.
•	Pflegeplanung und Dokumentation.

Patrick Tschirr | DRK-Kreisverband Nordhausen e. V. 
 

Mo	04.09.2023	| von 11.00 Uhr bis 13.15 Uhr
Di	 05.12.2023	| von 13.00 Uhr bis 15.15 Uhr

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Externe Teilnahme möglich: 45,- Euro inkl. MwSt.

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Zielgruppe:

Inhalte:

 
 

Schwer-
punkte:

Referent:
 

Termine:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

»SCHMERZMANAGEMENT IN DER PFLEGE«	
Expertenstandard
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PFLEGE	 4.10

Verbesserung der medizinischen Versorgungsqualität 
mit MTPS.

Qualitätsichernde Veranstaltung für Pflegende, 
freiwillige Veranstaltung für weitere Mitarbeiter 
im multiprofessionellen Team.

•	Studienlage Thromboseprophylaxe.
•	Ein Wort zu den Leitlinien.
•	Möglichkeiten von klinischer Kompression.
•	Welche Strümpfe werden wann eingesetzt?
•	Unterschied von Ruhedruck und Arbeitsdruck, 
	 Indikationen.
•	Größenschlüssel, das Messen.

Patrick Tschirr| DRK-Kreisverband Nordhausen e. V.

 

Mi	 16.05.2022	| von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr

Seminarraum Bibliothek (SRB)
 
 
Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referentin:

Termin:

Ort:

Anmelde-
schluss:

THROMBOSEPROPHYLAXE & KLINISCHE KOMPRESSION
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Vom Kindheitstraum 
zum Traumberuf!

SÜDHARZKLINIKUM
Medizin ist Verantwortung.

Südharz Klinikum Nordhausen gemeinnützige GmbH
Dr.-Robert-Koch-Straße 39 | 99734 Nordhausen | info@shk-ndh.de

Bewirb Dich jetzt! Hotline 0 36 31 / 41- 0 • www.shk-ndh.de/ausbildung

Dein
Beruf mit 

Zukunft!

UNSERE VERGÜTETEN BERUFSAUSBILDUNGEN: 
»	IM PFLEGE- UND FUNKTIONSDIENST
•	Zahnmedizinischer Fachangestellter (m/w/d)
•	Pflegefachmann / Pflegefachfrau (m/w/d)
•	Medizinischer Fachangestellter (m/w/d)
•	Bachelor Geburtshilfe / Hebammenwissenschaft dual (m/w/d)
• Anästhesietechnischer Assistent (ATA) (m/w/d) / 
	 Operationstechnischer Assistent (OTA) (m/w/d)
•	Altenpflegehelfer (m/w/d)
•	Gesundheits- und Krankenpflegehelfer (m/w/d)

»	IM MEDIZINISCH-TECHNISCHEN DIENST
•	Medizinischer Technologe für Laboratoriumsanalytik (m/w/d)
•	Medizinischer Technologe für Radiologie (m/w/d)

» IN VERWALTUNG/MANAGEMENT
•	Fachinformatiker der Fachrichtung Systemintegration (m/w/d)
•	Kaufmann im Gesundheitswesen (m/w/d)

neu!

im MVZ

neu!
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PFLEGE	 4.11

Vermittlung von Kenntnissen zum Ernährungs- 
management in der Pflege.

Pflichtveranstaltung für Pflegende, qualitätssichernde 
Maßnahme für therapeutisches Personal, freiwillige 
Veranstaltung für weitere Mitarbeiter im multipro-
fessionellen Team.

•	Übersicht über die Konkretisierungen 
	 im Standard von 2017 in den Kriterienebenen 1 – 6.
•	Definition und Zielsetzung Mangelernährung.
•	Übersicht über Zielgruppen und Anwender des ES.
•	Begründung für Anwendung des Standards.
•	Erläuterung der Kommentierung der Standardkriterien.
•	fachliche Übersicht über allgemeine und spezielle Gründe  
	 und Folgen von Mangelernährung und Dehydration.
•	Screening und Assessment – Erfassung von
	 Mangelernährung und Dehydration.
•	Praxisbeispiele

Patrick Tschirr | DRK-Kreisverband Nordhausen e. V. 

Mo	 04.09.2023	| von 13.45 Uhr bis 15.15 Uhr
Di	 05.12.2023	| von 9.15 Uhr bis 10.45 Uhr

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Externe Teilnahme möglich: 45,- Euro inkl. MwSt.

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziele:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referent:

Termine:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

 	
»ERNÄHRUNGSMANAGEMENT ZUR SICHERUNG UND 
FÖRDERUNG DER ORALEN ERNÄHRUNG IN DER PFLEGE«  
	 Expertenstandard, NEUAUFLAGE DES DNQP 2017
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»FÖRDERUNG DER MUNDGESUNDHEIT IN DER PFLEGE«  
	 Neuer Expertenstandard

PFLEGE	 4.12

Ziel:

 
 
 
 
 

Zielgruppe:

Inhalte:

Referent:

Termine:

 

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

Eine ausgeprägte Mundgesundheit sieht der Expertenstan-
dard als wesentlichen Bestandteil der allgemeinen Gesund-
heit. Verschlechtert sich die Mundgesundheit, kann das 
schwerwiegende physische und psychosoziale Folgen nach 
sich ziehen. Als wichtigste Funktion des Expertenstandards 
Mundgesundheit gilt es, die Mundhygiene betroffener Per-
sonen zu verbessern bzw. aufrecht zu erhalten.

Pflichtveranstaltung für Pflegende, qualitätssichernde Maß-
nahme für therapeutisches Personal, freiwillige Veranstal-
tung für weitere Mitarbeiter im multiprofessionellen Team.

• Definition und Zielsetzung.
•	Anforderungen an die allgemeine Pflege und
	 Reinigung von Mund, Schleimhaut, Zunge sowie 
	 Zähnen bzw. Zahnersatz.      
• Aufklärung über Information, Anleitung oder das 

(zeitweise) Übernehmen von Maßnahmen.
• Praxisbeispiele.

Patrick Tschirr| DRK-Kreisverband Nordhausen e. V.

Mo	15.05.2023	| von 13.45 Uhr bis 15.15 Uhr
Di	 16.01.2024	| von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr

 

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Externe Teilnahme möglich: 45,- Euro inkl. MwSt.
 

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.
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PFLEGE	 4.13

ERNÄHRUNG: 
VOLLKOST, WUNSCHKOST, SCHONKOST, … WER BRAUCHT 
WAS? – DIE AUSWAHL DER RICHTIGEN KOSTFORM

Vermittlung von praktischen Kenntnissen zur Aus-
wahl der passenden Kostform entsprechend des 
Krankheitsbildes des Patienten.

Pflichtveranstaltung für Serviceassistenten, qualitäts-
sichernde Veranstaltung für Pflegekräfte, freiwillige 
Veranstaltung für alle interessierten Mitarbeiter.

•	Anforderungen an eine bedarfsdeckende 
Ernährung.

•	Einfluss physiologischer Veränderungen auf das 
Ernährungsverhalten.

•	Ansprüche an die verschiedenen Kost- und 
Zubereitungsformen.

Kristina Oppenhäuser | Dipl. - Ernährungswissen- 
	 schaftlerin

Do	 29.06.2023	 |		von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Di	 26.09.2023	 |		von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Di	 27.02.2024	 |		von 13.30 Uhr bis 14.30 Uhr

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziele:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referentin:

Termine:

Ort:

Anmelde-
schluss:



5150

PFLEGE	 4.14

ESSEN (K)EIN PROBLEM – ÜBERBLICK ÜBER SCHLUCK- 
STÖRUNGEN

Überblick über Schluckstörungen, deren Ursachen 
und erkennen dieser, Durchführung des 
»Modifizierten Schluckassessment« (MSA) für 
Pflegekräfte, Kennenlernen von Hilfestellungen.

Qualitätssichernde Veranstaltung für Pflegekräfte, 
Ärzte und therapeutisches Personal, freiwillige 
Veranstaltung für alle anderen Mitarbeiter. 

•	Anatomie und Physiologie des Schluckens.
•	Pathophysiologie.
•	Ursachen von Schluckstörungen.
•	Kennenlernen des »Modifizierten Schluck- 
	 assessment« MSA-Bogens für Pflegekräfte.
•	Tipps und Tricks im Umgang mit Schluckstörungen. 

Helena Gerlach | Leitende Logopädin

Di	 04.07.2023	|	Raum 103  	  
Di	 12.12.2023	|	Seminarraum Bibliothek (SRB)

Jeweils von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr. 

siehe Termine

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziele:
 
 
 
 
Zielgruppe:
 
 
 
Inhalte:
 
 
 
 
 
 
Referentin:
 

 
Termine:

Ort:

Anmelde-
schluss:
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REANIMATIONSTRAINING	

Vor allem in akuten Notfallsituationen sind Sicherheit 
und Routine Voraussetzung für ein rasches, zielorien-
tiertes Handeln. Eine regelmäßige Auffrischung der 
Kenntnisse und Fertigkeiten ist deshalb zwingend 
notwendig.

Die folgenden Kursangebote sind auf die jeweils aus-
gewiesene Zielgruppe zugeschnitten, sodass die dort 
erlangten Kenntnisse direkt in die Praxis übertragbar 
sind und gleichermaßen unseren Patientinnen und
Patienten als auch Ihnen selbst zu Gute kommen.

VORWORT



5352

KURSTHEMEN REANIMATIONSTRAINING

 	 5.0

5.1	 Notfalltraining für Pflegekräfte und Physiotherapeuten...... 54

5.2	 Notfalltraining für Nichtpflegende und Nichtmediziner...... 55

5.3	 Notfalltraining bei Säuglingen, Klein - und Schulkindern  
	 (Refreshing – kein Einführungskurs)............................. 56

5.4	 Notfalltraining für Mitarbeiter der Außenbereiche 
	 »Die Brücke«............................................................57 

5.5	 Notfalltraining für ärztliches und intensivmedizinisches 
	 Personal sowie Pflegekräfte der Rettungsstelle...............58

Pflicht- 

teilnahme 

alle 2 Jahre!
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NOTFALLTRAINING BEI JUGENDLICHEN UND ERWACHSENEN FÜR 
PFLEGEKRÄFTE, PHYSIOTHERAPEUTEN, MTAS, MFAS, FUNKTIONS-
DIENST (AUSSER PFLEGEKRÄFTE DER ITS 1/ ITS 2, IMC, ZNA)

REANIMATIONSTRAINING	 5.1

Auffrischung der Basismaßnahmen der Reanimation 
bei Jugendlichen und Erwachsenen.

Pflichtveranstaltung für Pflegekräfte,  
Physiotherapeuten, MTAs, MFAs, Funktionsdienst 
(außer Pflegekräfte der ITS 1/ITS 2, IMC, ZNA).

•	Grundsätzliches Verhalten bei Notfällen.
•	Basismaßnahmen zur Wiederbelebung 
	 Erwachsener gemäß ERC-Guidelines 2021.
•	Formen und Ursachen des Herzkreislaufstillstandes.
•	Praxistraining  / Reanimationstraining.
•	Alternative Beatmungstechniken.
•	Der Larynxtubus.
•	Eingehen auf spezifische Fragen.

Ausbilder der Gemeinnützigen Rettungsdienst- 
gesellschaft m.b.H. Stadt Ellrich

Im Seminarraum der Bibliothek: 
Mo	 08.05.2023 | von 8.45 Uhr bis 11.45 Uhr und 
		  von 12.15 Uhr bis 15.15 Uhr
Di	 12.09.2023 | von 8.45 Uhr bis 11.45 Uhr und 
		  von 12.15 Uhr bis 15.15 Uhr
Mo	 13.11.2023 | von 8.45 Uhr bis 11.45 Uhr und 
		  von 12.15 Uhr bis 15.15 Uhr
Im Konferenzraum der Geschäftsführung:
Mo	 21.06.2023 | von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mi	 18.10.2023 | von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ein Kurs dauert jeweils 3 Stunden.

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referenten:

Termine/
Ort:

 
 
Anmelde-
schluss:

Pflicht- 

teilnahme 

alle 2 Jahre!
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NOTFALLTRAINING FÜR NICHTPFLEGENDE 
UND NICHTMEDIZINER

Vermittlung von Kenntnissen und Fertigkeiten 
in akuten Notfallsituationen.

Pflichtveranstaltung für MTAs, Mitarbeiter der 
Apotheke, Ergotherapeuten, Erzieher,
qualitätssichernde Veranstaltung für Mitarbeiter 
der Bereiche Küche, Hol- und Bringedienst, 
Empfang und Cafeteria.

• Basismaßnahmen zur Wiederbelebung 
	 Erwachsener gemäß ERC-Guidelines 2021. 
• Praxistraining/Reanimationstraining
• Allgemeine Erste-Hilfe-Grundlagen 
• Wundversorgung/Druckverband
• Vorstellung AED – automatischer externer Defibrillator

Ausbilder der der Gemeinnützigen Rettungsdienst- 
gesellschaft m.b.H. Stadt Ellrich 
 
 

Di	27.06.2023 | von 8.45 Uhr bis 11.45 Uhr
Di	19.09.2023 | von 12.15 Uhr bis 15.15 Uhr

Ein Kurs dauert jeweils 3 Stunden.

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Dieser Erste-Hilfe-Kurs richtet sich speziell an 
unsere Mitarbeiter aus allen nichtpflegerischen 
und nichtmedizinischen Bereichen. 
Es wird kein Fachwissen vorausgesetzt. 

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referenten:
 
 
 

Termine:

Ort:

Hinweise: 
 
 

Anmelde-
schluss:

REANIMATIONSTRAINING	 5.2

Pflicht- 

teilnahme 

alle 2 Jahre!

Pflicht- 

teilnahme 

alle 2 Jahre!
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Auffrischung der Basismaßnahmen der Reanimation 
bei Säuglingen, Klein- und Schulkindern.

Pflichtveranstaltung für Pflegekräfte mit entsprechen-
dem Patientenklientel, Hebammen.

•	Kontrolle von Bewusstsein und Atmung.
•	Erkennen von Bewusstlosigkeit und 
	 Herz-Kreislauf-Stillstand.
•	Erweiterte Maßnahmen der Wiederbelebung von  
	 Kindern und Säuglingen unter Berücksichtigung der
	 am Arbeitsplatz vorhandenen Hilfsmittel (ALS).
•	Alternative Beatmungsmöglichkeiten.
•	Defibrillation.

Ausbilder der Gemeinnützigen Rettungsdienst- 
gesellschaft m.b.H. Stadt Ellrich

Di	 27.06.2023|	von  12.15 Uhr  bis 15.15 Uhr
Di	 19.09.2023|	von 8.45 Uhr bis 11.45 Uhr

Ein Kurs dauert jeweils 3 Stunden.

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referenten:

Termine:

Ort:

Anmelde-
schluss:

REANIMATIONSTRAINING	 5.3

NOTFALLTRAINING BEI SÄUGLINGEN, KLEIN- 
UND SCHULKINDERN	  
	 Refreshing – kein Einführungskurs

Pflicht- 

teilnahme 

alle 2 Jahre!
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NOTFALLTRAINING FÜR MITARBEITER 
DER AUSSENBEREICHE »DIE BRÜCKE« 

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

 

Referenten:
 
 
 
 

Termine:

Ort: 

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

Auffrischung der Basismaßnahmen der Reanimation 
bei Jugendlichen und Erwachsenen.

Pflichtveranstaltung für Pflegekräfte, 
qualitätssichernde Maßnahme für Personal 
mit direktem Klientenkontakt.

•	Basismaßnahmen zur Wiederbelebung Erwachsener 
		 gemäß ERC-Guidelines 2021.
•	Formen und Ursachen des Herzkreislaufstillstandes.
•	Praxistraining / Reanimationstraining.
•	Alternative Beatmungstechniken.
•	Beatmungsbeutel mit Maske.
•	Allgemeine Erste-Hilfe-Grundlagen.
•	Wundversorgung / Druckverband.

Ausbilder des DRK-Kreisverband Nordhausen e. V. 
 
 
 
 

Do	25.05.2023	|	von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mo	10.07.2023	|	von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr   
Do	 23.10.2023	|	von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Im Senioren- und Pflegeheim »Am Pappelweg«:
Do	 19.10.2023	|	von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
In der Besonderen Wohnform »Am Lienberg«:
Do	 26.10.2023	|	von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

 

Seminarraum Bibliothek (SRB) 

Ein Kurs dauert jeweils 4 Stunden.
 

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

REANIMATIONSTRAINING	 5.4

Pflicht- 

teilnahme 

alle 2 Jahre!
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REANIMATIONSTRAINING	 5.5

NOTFALLTRAINING FÜR ÄRZTLICHES UND INTENSIVMEDIZINI-
SCHES PERSONAL SOWIE PFLEGEKRÄFTE DER RETTUNGSSTELLE 
(ALLE ÄRZTE, PFLEGEKRÄFTE DER ITS 1/ ITS 2, IMC, ZNA)  
	 Refreshing

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referenten:

Termine:

Ort:

Anmelde-
schluss:

Hinweis:

Auffrischung der Basismaßnahmen der Reanimation 
im Team.
Pflichtveranstaltung für ärztliches und intensivmedizi-
nisches Personal sowie Pflegekräfte der Rettungsstelle 
(alle Ärzte, Pflegekräfte der ITS 1 / ITS 2, IMC, ZNA)
Es sind 5 Fortbildungspunkte der Kategorie C laut LÄK 
genehmigt.
•	Erweiterte Maßnahmen zur Wiederbelebung 
	 Erwachsener gemäß ERC-Guidelines 2021.
•	Praxistraining / Reaninmationstraining.
•	Endotracheale Intubation am Intubationstrainer.
•	Alternative Beatmungstechniken – der Larynxtubus (LT).
•	Vorstellung AED – automatisch externer Defibrillator.
NEU: Begleitung der Ärztekurse durch einen Anästhe-
sisten unseres Hauses, der gleichzeitig den Kurs be-
sucht und bei den praktischen Übungen als Anleiter 
neben dem Ausbilder des Rettungsdienstes fungiert.
Ausbilder der Gemeinnützigen Rettungsdienstgesell-
schaft m.b.H. Stadt Ellrich

Mi	10.05.2023	| von 15.15 Uhr bis 18.15 Uhr
Mi	 05.07.2023	| von 15.15 Uhr bis 18.15 Uhr
Mi	 13.09.2023	| von 15.15 Uhr bis 18.15 Uhr
Mo	27.11.2023	| von 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Ein Kurs dauert jeweils 3 Stunden.

 

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Diese Veranstaltung ist anerkannt als Notfallmedizinische 
Fortbildung für in Thüringen tätige Notärzte (NOTZERT).

Pflicht- 

teilnahme 

alle 2 Jahre!



Dein
Beruf mit 

Zukunft!

SÜDHARZKLINIKUM
Medizin ist Verantwortung.

Südharz Klinikum Nordhausen gemeinnützige GmbH
Dr.-Robert-Koch-Straße 39 | 99734 Nordhausen | info@shk-ndh.de

Nachwuchs gesucht: 
Für alle, die früher         
schon keine Lust auf Cowboy 
und Indianer hatten...
UNSERE VERGÜTETEN BERUFSAUSBILDUNGEN: 
»	IM PFLEGE- UND FUNKTIONSDIENST
•	Zahnmedizinischer Fachangestellter (m/w/d)
•	Pflegefachmann / Pflegefachfrau (m/w/d)
•	Medizinischer Fachangestellter (m/w/d)
•	Bachelor Geburtshilfe / Hebammenwissenschaft dual (m/w/d)
• Anästhesietechnischer Assistent (ATA) (m/w/d) / 
	 Operationstechnischer Assistent (OTA) (m/w/d)
•	Altenpflegehelfer (m/w/d)
•	Gesundheits- und Krankenpflegehelfer (m/w/d)

»	IM MEDIZINISCH-TECHNISCHEN DIENST
•	Medizinischer Technologe für Laboratoriumsanalytik (m/w/d)
•	Medizinischer Technologe für Radiologie (m/w/d)

» IN VERWALTUNG/MANAGEMENT
•	Fachinformatiker der Fachrichtung Systemintegration (m/w/d)
•	Kaufmann im Gesundheitswesen (m/w/d)

neu!

im MVZ

neu!

Bewirb Dich jetzt! Hotline 0 36 31 / 41- 0 • www.shk-ndh.de/ausbildung



6160

HYGIENE

Nosokomiale Infektionen sind seit Jahren auf dem 
Vormarsch. Hygiene und Infektionsprävention im 
Betreuungsprozess Pflegebedürftiger haben des-
halb einen hohen Stellenwert in medizinischen 
Einrichtungen.

Für die effektive Krankenhaushygiene und die 
Durchsetzung eines erfolgreichen Präventions- 
konzepts sind regelmäßige Veranstaltungen 
unverzichtbar. Hygieneunterweisungen dienen 
dazu, Sie als Mitarbeiter darüber zu informieren, 
wie Sie sich im Klinikum sicher und gesundheits-
förderlich verhalten können.

Betrachten Sie die jährlichen Veranstaltungen 
zum Thema Hygiene deshalb nicht nur als Pflicht, 
sondern auch als Chance, sich aktiv einzubringen, 
um so Risiken zu vermeiden und präventiv im Sinne 
Ihrer eigenen Gesundheit und im Sinne unserer 
Patienten zu handeln.

VORWORT



6160

KURSTHEMEN HYGIENE

 	 6.0

6.1	 Hygienepflichtveranstaltung – aus der Praxis für  
	 die Praxis – Workshop............................................. 62

6.2	 Hygieneschulung für Ärzte: Vermeidung von 
	 Krankenhausinfektionen – mitdenken und 
	 mitmachen.............................................................. 63

6.3	 Aktion »Saubere Hände« – Hygienepflichtveran- 
	 staltung  – Hygienealltag in Klinik, Ambulanz und 
	 Pflegeeinrichtung................................................................65

6.4	 Hygienepflichtveranstaltung: Umgang mit Lebens- 
	 mitteln (Belehrung nach § 42 und 43 IfSG).................66

Jährliche Pflicht- 

teilnahme an einer  

Hygieneveran- 

staltung!
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HYGIENEPFLICHTVERANSTALTUNG – AUS DER PRAXIS 
FÜR DIE PRAXIS – WORKSHOP

HYGIENE	 6.1

Hygienisch korrekte Umsetzung von Standard- 
arbeitsanweisungen und Pflegestandards

Pflichtveranstaltung für Mitarbeiter mit 
Patientenkontakt.

Werden zeitnah über das Intranet bekanntgegeben.

Experten zum Thema und Hygieneteam

Di	 13.06.2023
Di	 28.11.2023
Di	 30.01.2024 

Jeweils von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

	
	

Seminargebäude Raum 003

Die Teilnehmerzahl ist auf 25 begrenzt.

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.  

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referent/in:

Termine:

Ort:

Hinweis: 

Anmelde-
schluss:
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HYGIENE	 6.2

HYGIENESCHULUNG FÜR ÄRZTE: VERMEIDUNG VON 
KRANKENHAUSINFEKTIONEN – MITDENKEN UND 
MITMACHEN

Reduzierung nosokomialer Infektionen.

Jährliche Pflichtveranstaltung für ärztliches Personal.

•	Auszug aus der Jahresinfektionsstatistik
	 des Vorjahres.
•	Maßnahmen zur Vermeidung nosokomialer 
	 Wund-, Atemwegs- und Harnwegsinfektionen 
	 sowie katheterassoziierter Blutstrominfektionen.
•	Ärztliche Meldepflicht.
    
Dr. med. Karsten Kromann | Krankenhaushygieniker 
und Hygienefachkräfte

Mo	27.11.2023
Mo	25.03.2024

Jeweils von 7.15 Uhr bis 8.00 Uhr

Kantine

Laut LÄK ein Fortbildungspunkt der Kategorie A 
genehmigt.

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.
 

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

 

Referent/in:

Termine:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

jährliche

Pflicht- 

teilnahme!
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Die Aktionstage »Saubere Hände« 
finden mit einem Zirkeltraining zu 
Händehygiene und Persönlicher 
Schutzausrüstung im Seminarraum 
statt.

AKTIONSTAGE 
AM  9. MAI UND AM 24. OKTOBER 2023

»SAUBERE HÄNDE«
Hand in Hand – Vertrauen 
Sie unseren Händen

www.aktion-sauberehaende.de
KRANKENHAUSHYGIENE DES
SÜDHARZ KLINIKUM NORDHAUSEN
 
E-Mail	 hygiene@shk-ndh.de

http://www.aktion-sauberehaende.de 
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HYGIENE	 6.3

AKTION »SAUBERE HÄNDE« –  HYGIENEPFLICHTVERAN- 
STALTUNG – HYGIENEALLTAG IN KLINIK, AMBULANZ UND 
PFLEGEEINRICHTUNG

Festigung von Hygienekenntnissen im Arbeitsalltag 
und Aktion »Saubere Hände«.

Pflichtveranstaltung für alle Mitarbeiter in Klinik, 
MVZ und dem Außenbereich »Die Brücke«.

Werden zeitnah bekannt gegeben.

Hygieneteam und Experten zu den Themen.

Di	 09.05.2023
Di	 24.10.2023

Von 10.00 bis 15.45 Uhr im Viertelstundentakt.

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Keine Anmeldung erforderlich.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referent/in:

Termine:

Ort:

Anmelde-
schluss:
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HYGIENEPFLICHTVERANSTALTUNG: 
UMGANG MIT LEBENSMITTELN 
(BELEHRUNG NACH § 42 UND § 43 INFEKTIONSSCHUTZGESETZ)

HYGIENE	 6.4

Hygienisch korrekter Umgang mit Lebensmitteln 
beim Zubereiten und Anreichen.

Pflichtveranstaltung für alle Mitarbeiter (außer 
Küchenmitarbeiter), welche Umgang mit Lebens- 
mitteln haben und einen Gesundheitspass besitzen. 
Laut IfSG muss diese Belehrung alle 2 Jahre im 
Gesundheitspass eingetragen werden. 
Für das regelhafte Führen des Gesundheitspasses ist 
jeder Mitarbeiter eigenverantwortlich.

Die Umsetzung des Infektionsschutzgesetzes 
§ 42 und § 43 schnell und einfach erklärt.

Hygieneteam

Mo	 04.12.2023
Mo	11.03.2024 

Jeweils von13.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Bitte bringen Sie den Gesundheitspass mit. 
Gilt nicht als jährliche Hygieneweiterbildung!
 
Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

 
Zielgruppe:
 
 
 
 
 
 
 
Inhalte:

 

Referent/in:

Termine:

Ort:

Hinweis: 

Anmelde-
schluss:
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Was Hänschen spielte,
kann Hans bei uns lernen

SÜDHARZKLINIKUM
Medizin ist Verantwortung.

Südharz Klinikum Nordhausen gemeinnützige GmbH
Dr.-Robert-Koch-Straße 39 | 99734 Nordhausen | info@shk-ndh.de

Dein
Beruf mit 

Zukunft!

UNSERE VERGÜTETEN BERUFSAUSBILDUNGEN: 
»	IM PFLEGE- UND FUNKTIONSDIENST
•	Zahnmedizinischer Fachangestellter (m/w/d)
•	Pflegefachmann / Pflegefachfrau (m/w/d)
•	Medizinischer Fachangestellter (m/w/d)
•	Bachelor Geburtshilfe / Hebammenwissenschaft dual (m/w/d)
• Anästhesietechnischer Assistent (ATA) (m/w/d) / 
	 Operationstechnischer Assistent (OTA) (m/w/d)
•	Altenpflegehelfer (m/w/d)
•	Gesundheits- und Krankenpflegehelfer (m/w/d)

»	IM MEDIZINISCH-TECHNISCHEN DIENST
•	Medizinischer Technologe für Laboratoriumsanalytik (m/w/d)
•	Medizinischer Technologe für Radiologie (m/w/d)

» IN VERWALTUNG/MANAGEMENT
•	Fachinformatiker der Fachrichtung Systemintegration (m/w/d)
•	Kaufmann im Gesundheitswesen (m/w/d)

neu!

im MVZ

neu!

Bewirb Dich jetzt! Hotline 0 36 31 / 41- 0 • www.shk-ndh.de/ausbildung
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ARBEITSSCHUTZ

Unterweisungen zum Thema Arbeitsschutz und 
Brandschutz dienen dazu, Sie als Beschäftigte des 
SHK darüber zu informieren, wie Sie sich im Klinikum 
sicher und gesundheitsförderlich verhalten können. 
Betrachten Sie die Unterweisungen deshalb nicht nur 
als gesetzliche Pflicht, sondern auch als persönliche 
Chance, sich aktiv einzubinden, um so Risiken zu 
vermeiden und präventiv zu handeln. 

Außerdem freuen wir uns, Ihnen im Folgenden auch  
eine Veranstaltung rund um das Thema Verkehrs- 
sicherheit anbieten zu können.

VORWORT
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KURSTHEMEN ARBEITSSCHUTZ

 	 7.0

7.1	 Unterweisung Arbeits- und Brandschutz im SHK 
	 für ärztliches Personal...............................................70

7.2	 Unterweisung Arbeits- und Brandschutz im SHK 
	 für Abteilungsleiter sowie Stationsleitungen..............71

7.3	 Verkehrsteilnehmerschulung.....................................72



7170

ARBEITSSCHUTZ	 7.1

JÄHRLICHE ARBEITS- UND BRANDSCHUTZ-SCHULUNG 
IM SÜDHARZ KLINIKUM FÜR ÄRZTLICHES PERSONAL

•	Grundlagenvermittlung zum Arbeits- und Brandschutz.
•	Sensibilisierung zu speziellen Themen im Gesund- 
	 heitsdienst.
•	Informationen zu neuen Gesetzen, Verordnungen  
	 und Vorschriften.

Jährliche Pflichtveranstaltung für ärztliches Personal.

•	Betriebliche Arbeitsschutzorganisation und 
	 Gefährdungsbeurteilung.
•	Informationen zum Unfall- und Berufserkrankungs- 
	 geschehen im Südharz Klinikum.
•	Informationen zu speziellen Themen, z. B. Infektions- 
	 erkrankungen, Stich- und Schnittverletzungen, Sturz-  
	 und Stolperunfälle, Hauterkrankungen, Wirbelsäulen- 
	 belastungen. 
•	Alarmierung und Verhalten im Brandfall auf der Grund- 
	 lage der Brandschutzordnung des Südharz Klinikums.

Markus Pietsch | Betriebsarzt
Marion Stodolka | Fachkraft für Arbeitssicherheit des SHK 

Mo 24.04.2023
Mo 25.09.2023

Jeweils von 7.15 Uhr bis 8.15 Uhr.

Kantine

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referenten: 

Termine:

Ort:

Anmelde-
schluss:
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ARBEITSSCHUTZ	 7.2

JÄHRLICHE ARBEITS- UND BRANDSCHUTZ-SCHULUNG 
IM SÜDHARZ KLINIKUM FÜR ABTEILUNGSLEITER 
SOWIE STATIONSLEITUNGEN

•	Grundlagenvermittlung zum Arbeits- und Brandschutz.
•	Sensibilisierung zu speziellen Themen im Gesund- 
	 heitsdienst.
•	Informationen zu neuen Gesetzen, Verordnungen  
	 und Vorschriften.

Jährliche Pflichtveranstaltung für Abteilungsleitungen 
der Verwaltung, des Wirtschaftsdienstes und des 
technischen Dienstes sowie Stationsleitungen und 
Leitungen des medizinisch-technischen Dienstes (FD)

•	Betriebliche Arbeitsschutzorganisation und 
	 Gefährdungsbeurteilung.
•	Informationen zum Unfall- und Berufserkrankungs- 
	 geschehen im Südharz Klinikum.
•	Informationen zu speziellen Themen, z. B. Infektions- 
	 erkrankungen, Stich- und Schnittverletzungen, Sturz-  
	 und Stolperunfälle, Hauterkrankungen, Wirbelsäulen- 
	 belastungen.
•	Alarmierung und Verhalten im Brandfall auf der Grund- 
	 lage der Brandschutzordnung des Südharz Klinikums.

Marion Stodolka | Fachkraft für Arbeitssicherheit des SHK

Di  25.04.2023
Di  26.09.2023

Jeweils von 13.00 Uhr bis 14.30 Uhr.

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe: 
 
 

Inhalte:
 
 
 
 
 
 
 
 

Referentin:

Termine:

Ort:

Anmelde-
schluss:
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VERKEHRSTEILNEHMERSCHULUNG

Neue Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung –  
SICHER ANKOMMEN!
Pflichtveranstaltung für Mitarbeiter des externen 
HBD, MA des ambulanten Pflegedienstes und von 
der APP, MA HomeCare sowie Fahrer aus dem 
Bereich »Die Brücke«. Freiwillige Veranstaltung für 
alle interessierten Mitarbeiter. 

•	Rechtliche Bedingungen zum Führerschein.
•	Neue Bestimmungen und Verordnungen der StVO.
•	Spezielles Verkehrsrecht.
•	Informationen zum Punktesystem und Promillegrenzen.
•	Ursachen von Unfällen und Verhalten nach einem Unfall.
•	Sicher durch die Jahreszeiten.
•	Aktuelles Verkehrsgeschehen in der Stadt 
	 und im Landkreis Nordhausen.
•	Halt- und Parkverbote.
•	Bedeutung von Verkehrszeichen.
•	Vorfahrtsregelung.

Marcus Domann | Verkehrswacht

Do	 14.09.2023
12.00 bis 13.30 Uhr

 
 
 
Seminarraum Bibliothek (SRB)

Mindestteilnehmerzahl 9

Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referent:

Termine:

Ort:

Hinweis: 

Anmelde-
schluss:

ARBEITSSCHUTZ	 7.3
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In unserer caféteriaviva erwarten Sie sorgfältig

ausgewählte Speisen und Getränke sowie Tages-
zeitungen, Zeitschriften, eine Auswahl an 

Geschenkartikeln und kleinen Blumenpräsenten.

       Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch!
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RECHT	

Das Zusammentreffen von Klinikpersonal und Patienten 
ist nicht immer spannungsfrei und reibungslos. Gerade 
in Zeiten erhöhter Ansprüche und Erwartungen ist 
es wichtig, die Rechte der Patienten, aber auch deren 
Grenzen zu kennen. 

Wenn Sie sich im Arbeitsalltag hin und wieder fragen: 
»Darf ich? Oder darf ich nicht? Was passiert, wenn? 
Bin ich dann verantwortlich? Wie ist das rechtlich 
geregelt?«, dann werden Sie auf die eine oder andere 
Frage in unseren Kursangeboten eine Antwort bekom-
men. Denn Rechtsunsicherheit verursacht auf Dauer 
Stress und im schlimmsten Fall schlaflose Nächte. 

Neben der Sensibilisierung für den Datenschutz  
werden im Folgenden auch andere wichtige Themen 
rund um Rechtsfragen im Klinikalltag angeboten.

VORWORT

§ §§
§

§

§
§
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KURSTHEMEN RECHT
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8.1	 Verantwortungsvoller Umgang mit Freiheits- 
	 entziehenden Maßnahmen (FEM) ............................76 

8.2	 Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, 
	 Patientenverfügung..................................................78

8.3	 Datenschutz im Gesundheitswesen...........................80

8.4	 Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz......................82
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VERANTWORTUNGSVOLLER UMGANG MIT FREIHEITS-
ENTZIEHENDEN MASSNAHMEN (FEM)

RECHT	 8.1 

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referentin:

Termine:

Ort:

Anmelde-
schluss:

In dieser Veranstaltung soll den Teilnehmern ein sicherer 
Umgang sowie die richtige Einschätzung von Situationen 
mit freiheitsentziehenden Maßnahmen aufgezeigt werden. 
Es wird Ihnen das Urteil des Bundesverfassungsgerichtes 
zur Anwendung freiheitsentziehender Maßnahmen und 
die Umsetzung im Südharz Klinikum erläutert. 

Pflichtveranstaltung für ärztliches Personal und Pflege-
kräfte, qualitätssichernde Veranstaltung für therapeuti-
sches Personal, freiwillige Veranstaltung für interessierte 
Mitarbeiter.

•	Rechtliche Grundlagen. 
•	Definition freiheitsentziehender Maßnahmen (FEM). 
•	Korrekte Anwendung von FEM.
•	Ethische Grenzsituationen. 
•	Anforderungen des Amtsgerichts Nordhausen. 
•	Wie erstelle ich ein Ärztliches Zeugnis für die 
	 Beantragung einer FEM. 
•	Praktische Anwendung im Alltag aus ärztlicher 
	 und pflegerischer Sicht.
•	Formulare.

Gabriele Stoschek | Oberärztin der Erwachsenenpsychiatrie 

Do	12.10.2023
Fr	 08.03.2024

Jeweils von 11.00 Uhr bis 12.30 Uhr.

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.
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VORSORGEVOLLMACHT, BETREUUNGSVERFÜGUNG, 
PATIENTENVERFÜGUNG

Im Rahmen dieser Fortbildung werden die wichtig- 
sten Grundlagen einer rechtlichen Vertretung ver-
mittelt. Weiterhin lernen Sie die drei Instrumente 
kennen, die zur Verfügung stehen, um selbstbe-
stimmt eine schriftliche Willenserklärung für den 
Fall einer späteren Einwilligungsunfähigkeit abge-
ben zu können. 

Freiwillige Veranstaltung für alle interessierten 
Mitarbeiter.

Die Vorsorgevollmacht ermöglicht Ihnen, eine 
Person Ihres Vertrauens zu benennen, die bereit ist, 
für Sie im Bedarfsfall rechtlich zu handeln. 

Anstelle einer Vorsorgevollmacht können Sie eine 
Betreuungsverfügung ausstellen. Vor welchem 
Hintergrund diese Verfügung empfehlenswert ist, 
erfahren Sie in dieser Veranstaltung. 

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

RECHT	
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Eine Patientenverfügung bringt zum Ausdruck, welche 
Behandlung Sie im Fall der eigenen Einwilligungsunfä-
higkeit in bestimmten Lebens- und Krankheitssituationen 
möchten oder ablehnen. 

Die Betreuung ist eine Form der gesetzlichen Vertretung, 
die im Zuge eines gerichtlichen Verfahrens eingerichtet 
wird. Hierzu gibt es einen praxisnahen Überblick zu den 
Grundlagen des Betreuungsrechts sowie Ausführungen 
zu Änderungen des Betreuungsrechts mit 01.01.2023.  
 

Sylvia Schreyer | Sozialarbeiterin

Di	 07.11.2023	| von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt.
Externe Teilnahme möglich: 40,- Euro inkl. MwSt.

Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Referentin:

Termin:

Ort:

Hinweise:

Anmelde-
schluss:

	 8.2 
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DATENSCHUTZ IM GESUNDHEITSWESEN

Patientendaten sind sehr sensible Daten. Begibt sich ein 
Patient in ein Krankenhaus, muss er darauf vertrauen kön-
nen, dass Informationen über seinen Gesundheitszustand 
vertrauensvoll behandelt werden und eine Erhebung, 
Verarbeitung oder Weitergabe nur aufgrund einer 
Rechtsgrundlage erfolgt. 

Dennoch gibt es immer wieder Anfragen von verschie-
denen Institutionen und Personen, die eine Prüfung der 
rechtmäßigen Bekanntmachung von Patientendaten er-
forderlich machen. Eine unrechtmäßige Offenbarung von 
Krankheiten und Beschwerden kann für den Patienten 
weitreichende Folgen u. a. im Privat- oder Arbeitsbereich 
haben und für den Beschäftigten eine Strafbarkeit nach 
sich ziehen. Aber auch andere Daten werden bei der 
täglichen Arbeit erhoben, gespeichert und verwendet. 

Das Seminar vermittelt die rechtlichen Grundlagen des 
Datenschutzes im Klinikum und gibt Hilfestellung für den 
richtigen und sicheren Umgang mit den Patientendaten an 
einzelnen Fallbeispielen.

Ziel:

RECHT	
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Pflichtveranstaltung für alle Mitarbeiter.

•	Gesetzliche Grundlagen des Datenschutzes.
•	EU-Datenschutz-Grundverordnung.
•	Ärztliche Schweigepflicht.
•	Zulässigkeit der Datenerhebung, - speicherung 
	 und -  verwendung.
•	Transparenz gegenüber dem Betroffenen.
•	Korrektur- und Gestaltungsrechte.
•	Datensicherung.
•	Sanktionen.
•	Patientenrechtegesetz.
•	Mitarbeiterdatenschutz.
•	Fallbeispiele.
	
Ass. jur. Bettina Stäter | Justiziarin
Datenschutzbeauftragte des Südharz Klinikums

	
Di	 18.04.2023	| 10.00 – 11.00 Uhr
Di	 23.05.2023	| 10.00 – 11.00 Uhr
Mo	 19.06.2023	| 10.00 – 11.00 Uhr und 13.30 – 14.30 Uhr
Mo	 18.09.2023	| 10.00 – 11.00 Uhr und 13.30 – 14.30 Uhr
Mo	 20.11.2023	| 10.00 – 11.00 Uhr und 13.30 – 14.30 Uhr
Di	 27.02.2024	| 10.00 – 11.00 Uhr

Seminarraum Bibliothek (SRB)

	
Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Zielgruppe:

Inhalte:

Referentin:

Termine:

Ort:

Anmelde-
schluss:

	 8.3 
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ALLGEMEINES GLEICHBEHANDLUNGSGESETZ

Mit dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz 
(AGG), das am 18. August 2006 in Kraft getreten ist, 
ist der Gesetzgeber seiner Verpflichtung nachgekom-
men, die europäischen Richtlinien zur Verwirklichung 
des Grundsatzes der Gleichbehandlung umzusetzen.

Ziel des Gesetzes ist es nach § 1 AGG, Benachteili- 
gungen aus Gründen der Rasse oder wegen der 
ethnischen Herkunft, des Geschlechts, der Religion 
oder der Weltanschauung, einer Behinderung, des 
Alters oder der sexuellen Identität zu verhindern 
oder zu beseitigen. 

Mit der Schulung sollen die Beschäftigten für dieses 
Thema sensibilisiert werden, um Diskriminierungen, 
die gegen das AGG verstoßen, vorzubeugen. 

Qualitätssichernde Maßnahme für Führungskräfte,  
freiwillige Veranstaltung für alle interessierten 
Mitarbeiter.

Ziel:

Zielgruppe:

RECHT	
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•	Wer bzw. was ist durch das Allgemeine Gleich- 
	 behandlungsgesetz geschützt?
•	Darstellung der einzelnen Diskriminierungsmerkmale.
•	Formen der Diskriminierung.
•	Rechtfertigung als Ausnahme.
•	Diskriminierung durch betriebsfremde Dritte.
•	Folgen des Verstoßes gegen das Allgemeine Gleich- 
	 behandlungsgesetz.
•	»AGG-Hopper«.
•	Vorgehen bei Diskriminierung.

Ass. jur. Bettina Stäter | Justiziarin
Datenschutzbeauftragte des Südharz Klinikums

Di	 13.06.2023	| 10.00 – 11.00 Uhr
Mo	 29.01.2024	| 13.30 – 14.30 Uhr

	
Seminarraum Bibliothek (SRB)

Externe Teilnahme möglich: 35,- Euro inkl. MwSt.	

Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Inhalte:

Referentin:

Termine:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

	 8.4 
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QUALITÄTSMANAGEMENT	

Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen ist nicht 
nur gesetzlich vorgeschrieben, vielmehr ermöglicht es, 
Prozesse und Strukturen zu optimieren und transpa-
renter zu gestalten. Durch die systematische Analyse 
von Vorgängen, sowie der Umsetzung der sich daraus 
ergebenden Maßnahmen, entstehen Messgrößen, die 
es einer Einrichtung wie unserem Klinikum ermögli-
chen, Verbesserungspotenzial zu erkennen und umzu-
setzen. 

Ein Qualitätsmanagementsystem hat zum Ziel, Feh-
ler und Risiken zu minimieren und die Sicherheit zu 
fördern – sowohl für die Patienten als auch für das 
Personal. Die folgende Veranstaltung gibt einen Ein-
blick in die Grundlagen und Chancen von Qualitäts-
management im Gesundheitswesen.

VORWORT
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	 9.0 

KURSTHEMEN QUALITÄTSMANAGEMENT

9.1	 Qualitäts- und Risikomanagement 
	 am Südharz Klinikum................................................86

9.2	 Transfusionsmedizinische Fortbildung – 
	 Anwendung von Blutprodukten im SHK....................87

9.3	 Antibiotikaresistenzlage und -therapie.......................89

9.4	 Labor: Prä- und Postanalytik....................................90

9.5	 POCT-Anwenderschulung ..........................................91

9.6	 Anwendung von Medizinprodukten..........................92 

9.7 	 Schulung der beauftragten Personen nach 
	 Medizinprodukte-Betreiberverordnung......................93
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QUALITÄTS- UND RISIKOMANAGEMENT AM SÜDHARZ KLINIKUM

QUALITÄTSMANAGEMENT	 9.1  

Seminarraum 
Bibliothek (SRB) 

Jeweils eine Woche 
vor Veranstaltungsbeginn.

Täglich kann es bei der Behandlung von Patienten zu Zwi-
schenfällen und unerwünschten Ereignissen kommen, die  
zum Glück in den meisten Fällen nicht zu einem Schaden 
bei den Patienten führen. Zur Schadensvermeidung und 
Optimierung der Patientensicherheit ist die Durchführung 
eines aktiven Qualitäts- und Risikomanagements mit Hilfe 
der Mitarbeiter erforderlich. Hierfür wird Ihnen ein Über-
blick über das »Qualitäts- und Risikomanagement« des 
Klinikums gegeben, der es Ihnen ermöglicht, aktiv an der 
Optimierung der Patientensicherheit teilzunehmen.

Pflichtveranstaltung für alle Mitarbeiter mit Patienten-
kontakt, qualitätssichernde Veranstaltung für alle 
anderen Mitarbeiter

Instrumente der Qualitätssicherung und Qualitätsent-
wicklung und des Risikomanagements im Klinikum: 
•	Qualitätssicherung, Zertifizierungen, Audit. 
•	Fehlermeldesystem RISKOP: was kann wie von wem 
	 wo gemeldet werden. 
•	Patienten-Beschwerdemanagement des Klinikums.

Petra Hofer | Qualitäts- und Risikomanagement

Do	 08.06.2023	|	von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Do	 19.10.2023	|	von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr  
 

Ziel:

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zielgruppe:

 
 
Inhalte:

 
 
 
 
 
Referentin:

Termine:

 
 
 
 
 
 
Ort:

 
Anmelde-
schluss:
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Vermittlung des Grundlagenwissens zur Transfusions-
praxis im SHK

Pflichtveranstaltung für neue Ärzte (ab Eintritt 2021), 
qualitätssichernde Veranstaltung für alle anderen 
Ärzte und Pflegefachkräfte.

•	Anforderung und Anwendung von Blutprodukten.
•	Qualitätsmanagement in der Transfusionsmedizin.

Dr. med. Maria Westphal,  	 ILMT, Blutspende-
Dr. med. Andrea Kabisch	 zentrale 

Di	 02.05.2023
Di	 28.11.2023

Jeweils 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr.

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Dieser Kurs ist eine Pflichtveranstaltung für 
neues ärztliches Personal.
Laut LÄK 2 Fortbildungspunkte der Kategorie A genehmigt.

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referenten:
 

Termine:

Ort:

Hinweise:

Anmelde-
schluss:

TRANSFUSIONSMEDIZINISCHE FORTBILDUNG – 
ANWENDUNG VON BLUTPRODUKTEN IM SHK

QUALITÄTSMANAGEMENT	 9.2  
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*	 Gesundheits-Check: 
Herz-Kreislauf-Kontrolle 
und Hämoglobinwert- 
Bestimmung

**	Umfangreiche 
Laboruntersuchung: 
Jede Spende wird auf Hepatitis 
A, B und C (Gelbsucht), HIV 
sowie Geschlechtskrankheiten 
untersucht, und es wird ein 
Leberwert bestimmt.

Ihr gespendetes Blut 
     wird vorwiegend für Patienten
              im Landkreis Nordhausen 
                  und im Kyffhäuserkreis
                                    verwendet!

kostenlose
Blutgruppen-

bestimmung mit 
Spenderpass

             Gesund-
         heits-
       Check*                    um-

               fang-
             reiche
            Labor-
          unter-
      suchung**

Südharz Klinikum Nordhausen gGmbH
Dr.-Robert-Koch-Straße 39 | 99734 Nordhausen | Telefon 0 36 31 / 41 - 24 50 

www.shk-ndh.de | www.blutspende-nordhausen.de

!Blutspende-Termine
IM SÜDHARZ KLINIKUM  

(Funktionsgebäude Ebene 3)

Mo.	 7.30 –	19.00 Uhr 

Fr.	 7.30 –	11.00 Uhr

MITARBEITER 
        SPENDEN BLUT, weil...

SÜDHARZKLINIKUM
Medizin ist Verantwortung.

Blut spenden rettet Leben!Blut spenden rettet Leben!

 	

•	 Jeder Mitarbeiter erhält 
nach seiner Blutspende 
eine Versorgungspauschale 
(5€) und eine Aufwands-
entschädigung (10 €) 
sowie für zwei Blutspenden 
einen halben Urlaubstag 
zusätzlich.

•	 Sie dürfen während der 
Arbeitszeit Blut spenden. 
Bitte immer den Personal-
ausweis oder Reisepass 
mitbringen sowie den 
Blutspender-Pass

•	 Letzte Anmeldung für Erst-
spender 30 Minuten vor 
Terminende.

•	 Auch regelmäßige Plasma- 
und Thrombozyten- 
spenden sind möglich.
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MITARBEITER 
        SPENDEN BLUT, weil...

ANTIBIOTIKARESISTENZLAGE UND -THERAPIE

QUALITÄTSMANAGEMENT	 9.3  

Leitlinien-basierte Antibiotika-Prophylaxe und -therapie

Pflichtveranstaltung für alle Ärzte.

•	Aktuelle Resistenzlage,
•	Antibiotika-Prophylaxe,
•	Antibiotika-Therapie.

Prof. Dr. med. Reinhard Kappe und 
Dr. rer. nat. Steven Reiße

Di 23.05.2023
Di 21.11.2023 

Jeweils von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Jährliche Teilnahme verpflichtend!
Laut LÄK 1 Fortbildungspunkt der Kategorie A genehmigt.

Bis direkt vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referenten:
 

Termine:

Ort:

Hinweise:

Anmelde-
schluss:
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LABOR: PRÄ- UND POSTANALYTIK

QUALITÄTSMANAGEMENT	 9.4  

Optimierung der Labordiagnostik

Pflichtveranstaltung für Pflegekräfte und Ärzte sowie 
für alle Mitarbeiter, die Labordiagnostik beauftragen, 
Proben entnehmen und Konsequenzen aus Befunden 
umsetzen.

•	Beauftragung im Cyberlab: 
	 Labor, Mikrobiologie und Blutgruppen.
•	Patientenvorbereitung.
•	Gefäße, Etikettierung, Entnahme, Transport.
•	Nachmeldungen.
•	Befund-Übermittlung.

Prof. Dr. med. Reinhard Kappe,
Dr. med. Maria Westphal,
Dr. rer. nat. Steven Reiße

Di	 16.05.2023
Di	 07.11.2023 

Jeweils von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Auffrischung spätestens nach 5 Jahren erforderlich.
Laut LÄK 1 Fortbildungspunkt der Kategorie A genehmigt.

Bis direkt vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referenten:
 

Termine:

Ort:

Hinweise:

Anmelde-
schluss:
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POCT-ANWENDERSCHULUNGEN AN DEN ABL-BLUTGAS- 
UND ACCU-CHEK BLUTZUCKERGERÄTEN

QUALITÄTSMANAGEMENT	 9.5  

Den Teilnehmern werden relevante Arbeitsschritte sowie 
alle Aspekte der durchzuführenden POC-Tests vermittelt.

Pflichtveranstaltung für POCT-Beauftragte sowie 
deren Stellvertreter.

Wesentliche Inhalte sind:
•	Sichere Identifizierung des Patienten.
•	Einhaltung der Hygienevorschriften.
•	Korrekte Probenentnahme, Präanalytik.
•	Messung von Qualitätskontrollproben.
•	Übersicht der POCT-Geräte.
•	Allgemeine Bedienung und Handhabung der POCT- 
	 Geräte an praktischen Beispielmessungen.
•	Aufzeigen potenzieller Risiken bei fehlerhafter 
	 Durchführung an den jeweiligen Schulungsgeräten.

Prof. Dr. med. Reinhard Kappe,
Frau Feuerriegel

Di  10.10.2023	|	von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr

 
 
 
 
 
 
 
Seminargebäude Raum 003

Bis direkt vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referenten:
 

Termin:

Ort:

Anmelde-
schluss:
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QUALITÄTSMANAGEMENT	 9.6  

ANWENDUNG VON MEDIZINPRODUKTEN NACH DEN 
RECHTLICHEN VORSCHRIFTEN (MPG UND MEDIZIN- 
PRODUKTE-BETREIBERVERORDNUNG)

Die Teilnehmer erwerben Kenntnisse des deutschen 
Medizinproduktegesetzes (MPG) und der medizin- 
produkterechtlichen Vorschriften (MPBetreibV) als 
Grundlage für den Umgang mit Medizinprodukten.

Diese Pflichtveranstaltung richtet sich an alle Mitarbeiter, 
die Medizinprodukte an Personen anwenden und 
betreiben.

Rechte und Pflichten der Anwender und Betreiber im 
Umgang mit Medizinprodukten unter Beachtung des 
MPG und der Medizinprodukte-Betreiberverordnung.

Heiko Saalbach | Leiter Medizintechnik

Mi  15.01.2024	|	von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
 

 
 
 

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referent:
 

Termin:

Ort:

Anmelde-
schluss:
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SCHULUNG DER BEAUFTRAGTEN PERSONEN NACH 
MEDIZINPRODUKTE-BETREIBERVERORDNUNG

QUALITÄTSMANAGEMENT	 9.7  

Die Teilnehmer erwerben Kenntnisse über die 
Anforderungen an die beauftragten Personen nach 
den gesetzlichen Vorschriften.

Diese Pflichtveranstaltung richtet sich an alle 
beauftragten Personen gemäß § 10 MPBetreibV.

Rechte und Pflichten der vom Betreiber 
beauftragten Personen gemäß § 10 MPBetreibV.

Heiko Saalbach | Leiter Medizintechnik

Di  18.03.2024	|	von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr

 
 
 

Seminarraum Bibliothek (SRB)

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referent:
 

Termin:

Ort:

Anmelde-
schluss:
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BETRIEBLICHE GESUNDHEITSFÖRDERUNG	

Offenkundig besteht das strategische und metho- 
dische Anliegen BETRIEBLICHER GESUNDHEITS- 
FÖRDERUNG und Prävention darin, die Gesundheit 
und das Wohlbefinden unserer Beschäftigten 
am Arbeitsplatz zu verbessern und arbeitswelt- 
assoziierten Erkrankungen vorzubeugen. 

Die betriebsinterne Gesundheitsförderung gewinnt 
auf Grund der Auswirkungen der Bevölkerungsentwick-
lung besonders im Gesundheitswesen an Bedeutung.  
Wesentlich für eine erfolgreiche berufliche Tätigkeit 
ist gerade für Sie als Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter die Erhaltung der eigenen Gesundheit. 

Die im Folgenden angebotenen Kurse geben Ihnen 
die Möglichkeit, für sich selbst etwas Gutes zu tun. 

VORWORT
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 	 10.0 

KURSTHEMEN BETRIEBLICHE GESUNDHEITSFÖRDERUNG

10.1	 Progressive Muskelrelaxation................................... 96

10.2	 Medizinische Trainingstherapie................................ 97

10.3	 Yoga....................................................................... 98

10.4	 »Galileo Fit«-Vibrationstraining................................ 99

10.5	 Rückengesundheit................................................. 100

10.6	 Boxing Fit für Jedermann........................................101

10.7	 Bauch – Beine – Po................................................ 102

10.8	 Unternehmenslauf in Erfurt.................................... 104
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Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Referent:

Termin:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

PROGRESSIVE MUSKELRELAXATION

Erlernen einer vielseitig anwendbaren Entspannungs-
technik (PMR = Progressive Muskelrelaxation nach 
Jacobson) mit hoher Alltagstauglichkeit.

Freiwillige Veranstaltung für alle interessierten 
Mitarbeiter.

•	Vermittlung einer theoretischen Wissensbasis
•	Erlernen der Einzelschritte mit Bezug zu den 
	 einzelnen Muskelgruppen.
•	Zusammenfassung verschiedener Muskelgruppen 
	 mit Reduzierung der Einzelschritte 
	 (und damit einer verkürzten, schnelleren Anwendung). 
•	Vermittlung von »instant PMR« 
	 (schnelle Anwendung von Teilsequenzen). 
•	Paarweises Üben der Teilnehmer.
•	Abschließend Durchführung einer PMR für alle 
	 Teilnehmer mit Hypnose-Elementen und Ankerung	
	 von Ruheformeln, die im Alltag rasch abrufbar sind.

Dipl.-Psychologe Thomas Jung  | Praxis für Psycho- 
	 therapie, Ilfeld

Fr	 12.05.2023 | von 9.00 bis 14.30 Uhr

Seminarraum Bibliothek (SRB) 

Die Teilnehmerzahl ist auf je 15 begrenzt!

Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

BETRIEBLICHE GESUNDHEITSFÖRDERUNG	 10.1
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MEDIZINISCHE TRAININGSTHERAPIE

•	Verbesserung der Kraft, Ausdauer und Koordination.
•	Aufgetretene Dysbalancen durch gezieltes Training  
	 ausgleichen.
•	Steigerung der Belastbarkeit.

Freiwillige Veranstaltung für interessierte 
Mitarbeiter.

•	Individueller Trainingsplan.
•	Therapeutisch kontrolliertes Training 
	 an Trainingsgeräten.

Holger Neumann | Diplom-Sportlehrer

Montag – Donnerstag von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr  
NUR NACH TERMINABSPRACHE  
unter der Telefonnummer 0 36 31 / 41-25 51

Treffpunkt Rehabilitationszentrum  
des Südharz Klinikums
Dr.-Robert-Koch-Str. 39, 99734 Nordhausen

3,- Euro pro Training

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Trainer:

Termine:

Ort:

Hinweis:

BETRIEBLICHE GESUNDHEITSFÖRDERUNG	 10.2
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YOGA

Den Körper kräftigen und mobilisieren.

Freiwillige Veranstaltung für alle interessierten 
Mitarbeiter.

•	Allumfassende Integration von Körper, Geist und Atem.
•	Yogaübungen dienen zur Verbesserung der Beweg- 
	 lichkeit, Kraft und Dehnung des Körpers.
•	Schulung der Achtsamkeit.
•	Bewusster Umgang mit Körper, Gedanken, Emotionen.
•	Yoga hat einen Anti-Stress-Effekt. 

Karla Pasternok | zertifizierte Yogalehrerin

Die Kurse finden immer dienstags statt.

 

 
 
 
 
Seminargebäude Raum 003

Bequeme Kleidung, warme Socken mitbringen.
Telefon: 41- 2938 oder 41- 2595 Schwester Karla  
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 begrenzt.

Jeweils zwei Wochen vor Kursbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Trainerin:

Termine:

 
Ort:

Hinweise:

Anmelde-
schluss:

1. Kurs  jeweils  A:  17.30 h – 18.40 h  sowie  B:  18.50 h – 20.15 h
18.04.2023	 09.05.2023	 30.05.2023
25.04.2023	 16.05.2023	
02.05.2023	 23.05.2023
2. Kurs  jeweils  A:  17.30 h – 18.40 h  sowie  B:  18.50 h – 20.15 h	
20.06.2023	 11.07.2023	 01.08.2023
27.06.2023	 18.07.2023	
04.07.2023	 25.07.2023
3. Kurs  jeweils  A:  17.30 h – 18.40 h  sowie  B:  18.50 h – 20.15 h
26.09.2023	 07.11.2023	 05.12.2023	
10.10.2023	 14.11.2023	 12.12.2023
17.10.2023	 21.11.2023	
24.10.2023	 28.11.2023
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1. Kurs  jeweils  A:  17.30 h – 18.40 h  sowie  B:  18.50 h – 20.15 h
18.04.2023	 09.05.2023	 30.05.2023
25.04.2023	 16.05.2023	
02.05.2023	 23.05.2023
2. Kurs  jeweils  A:  17.30 h – 18.40 h  sowie  B:  18.50 h – 20.15 h	
20.06.2023	 11.07.2023	 01.08.2023
27.06.2023	 18.07.2023	
04.07.2023	 25.07.2023
3. Kurs  jeweils  A:  17.30 h – 18.40 h  sowie  B:  18.50 h – 20.15 h
26.09.2023	 07.11.2023	 05.12.2023	
10.10.2023	 14.11.2023	 12.12.2023
17.10.2023	 21.11.2023	
24.10.2023	 28.11.2023

»GALILEO FIT«-VIBRATIONSTRAINING

•	Steigerung der Kraft und Leistungsfähigkeit.
•	Stärkung der Knochenstruktur.
•	Verbesserung des Gleichgewichts.

Freiwillige Veranstaltung für interessierte 
Mitarbeiter.

•	Individuelle Trainingspläne unter Berücksichtigung  
	 Ihrer Leistungsfähigkeit, Zielstellung und körper- 
	 lichen Beschwerden.
•	Rückentraining.
•	Osteoporose- und Sturzprophylaxe.
•	Beckenbodentraining.
•	Fitnesstraining.

Manuela Schwerdt | Leitende Physiotherapeutin

NUR nach Vereinbarung unter 0 36 31 / 41- 25 50
E-Mail manuela.schwerdt@shk-ndh.de

Dauer der Trainingseinheit 15 Minuten

Treffpunkt Rehabilitationszentrum 
des Südharz Klinikums
Dr.-Robert-Koch-Str. 39, Nordhausen

•	Probetraining kostenlos
•	1 Trainingseinheit 7 €
•	10er Karte 55 €

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Trainerin:

Termine:

Ort:

Hinweise:
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BETRIEBLICHE GESUNDHEITSFÖRDERUNG	 10.5 

RÜCKENGESUNDHEIT

Prävention und Verminderung von Risikofaktoren,
Schmerzreduktion durch muskuläre Stabilität.

für alle Trainingswilligen geeignet.

•	Effektives, funktionelles Ganzkörpertraining.
•	Kräftigung der Rumpfmuskulatur.
•	Funktionsgymnastik sowie Entlastungs- und 
	 Entspannungsübungen.
•	Verbesserung der Rumpfbeweglichkeit.
•	Schulung einer aufrechten Körperhaltung.
•	Beseitigung von Fehlhaltungen.

Heike Prophet | Physiotherapeutin

10 x ab 29.08.2023 immer dienstags 
von 18.00 bis 19.00 Uhr 

Di	 29.08.2023
Di	 05.09.2023
Di	 12.09.2023
Di	 19.09.2023 
Di	 26.09.2023

Treffpunkt Rehabilitationszentrum 
des Südharz Klinikums
Dr.-Robert-Koch-Str. 39, Nordhausen

Bitte bequeme Kleidung und ein Handtuch 
mitbringen.

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Trainerin:

Termine:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

Di	07.11.2023
Di	14.11.2023
Di	21.11.2023
Di	28.11.2023
Di	05.12.2023
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BOXING FÜR JEDERMANN

•	Ganzkörpertraining
•	Verbesserung der Kondition, Kraft und Koordination.
 
Freiwillige Veranstaltung für alle interessierten 
Mitarbeiter.

•	vielseitige Übungen zur Stabilisierung und 
	 Verbesserung des allgemeinen Fitnesszustandes.
•	Training mit und ohne Kleingeräten. 
•	Kurs auch für Anfänger geeignet.

Benedikt Reichardt | Physiotherapeut

 
 

10 x ab 09.01.2024 immer dienstags 
von 17.30 bis 18.30 Uhr

Turnhalle des Südharz Klinikums

Bitte Sportbekleidung und Turnschuhe mitbringen! 
 

Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

Zielgruppe:

Inhalte:

Trainer:

 
 

Termine:

Ort:

Hinweise:

Anmelde-
schluss:

Di	 09.01.2024
Di	 16.01.2024
Di	 23.01.2024
Di	 30.01.2024
Di	 06.02.2024

Di	 13.02.2024
Di	 20.02.2024
Di	 27.02.2024
Di	 05.03.2024
Di	 12.03.2024
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BAUCH – BEINE – PO

•	Effektives Training der bein-gesäß-wirbelsäulen- 
	 stabilisierenden Muskulatur.
•	Verbesserung der Kraft und Körperhaltung.
•	Spaß an Bewegung in einer Gruppe.

Freiwillige Veranstaltung für alle interessierten 
Mitarbeiter.

•	Vermittlung effektiver Übungen.
•	Kraftorientiertes Programm für die Partien
	 Bauch, Beine, Gesäß.
•	Unterschiedlichste Übungen in verschiedenen 
	 Ausgangsstellungen und Musikbegleitung.

Steven Mörs | Physiotherapeut

10 x ab 11.04.2023 immer dienstags 
von 17.30 bis 18.30 Uhr 

Di	 11.04.2023
Di	 18.04.2023
Di	 09.05.2023
Di	 16.05.2023 
Di	 23.05.2023

Turnhalle des Südharz Klinikums

Bitte Sportbekleidung und Turnschuhe mitbringen!
 

Jeweils eine Woche vor Veranstaltungsbeginn.

Ziel:

 
 

Zielgruppe:
 

Inhalte:

Trainer:

Termine:

Ort:

Hinweis:

Anmelde-
schluss:

Di	06.06.2023
Di	13.06.2023
Di	20.06.2023
Di	27.06.2023
Di	 04.07.2023



SOMMER 
FEST

FR. 16. JUNI 
2023

ab 18 Uhr
hinter der ehemaligen 

Medizinischen Fachschule.

SÜDHARZKLINIKUM
Medizin ist Verantwortung.

SAVE THE DATE!
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UNTERNEHMENSLAUF IN ERFURT

Running together to win!

 
Am Mi, dem 7. Juni 2023, um 19.00 Uhr, fällt zum 14. Mal für
die Mitarbeiter von Unternehmen, Institutionen, Verbänden 
und Organisationen der Startschuss zum Unternehmenslauf.

Rund 5 Kilometer lang ist die Strecke durch die  
historische Erfurter Innenstadt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme nach der Pandemie-Pause!
Anmeldungen wie immer via Intranet.

BETRIEBLICHE GESUNDHEITSFÖRDERUNG	 10.8

SAVE THE DATE
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2019
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2017

2018



SEMINARANGEBOT	 11.0
FÜR EXTERNE TEILNEHMER

106

Die Südharz Klinikum Nordhausen gGmbH verfügt 
über ein vielfältiges internes Fortbildungsangebot 
für Mitarbeiter. 
Eine Teilnahme ist auch für »Externe« bei ausge-
wählten Seminaren möglich.

Unser Kursangebot für externe Teilnehmende sowie 
das umseitige Anmeldeformular können Sie auf der 
Website des Südharz Klinikums auch als PDF-Datei 
herunterladen oder sich dort direkt online anmelden.  

DOWNLOAD bzw. ONLINE-ANMELDUNG:  
https://www.shk-ndh.de/anmeldung/anmeldung_fortbildung.php

ÖFFNUNG DES ANGEBOTS FÜR INTERESSIERTE
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ÜBERSICHT SEMINARE /GEBÜHREN	 11.1
FÜR EXTERNE TEILNEHMER 2023 /2024

SEMINARTITEL, REFERENT SEITE GEBÜHREN
4.1  Expertenstandard 
»Dekubitusprophylaxe in der Pflege«,  
Angela Fricke

34 € 40,00

4.2  Expertenstandard »Pflege von 
Menschen mit chronischen Wunden«, 
Mario Gießler

35 € 45,00

4.3  Wunde – Kompakt in Theorie & Praxis,
Mario Gießler

36 € 45,00

4.4  Expertenstandard »Erhaltung & 
Förderung der Mobilität in der Pflege«, 
DRK-Kreisverband Nordhausen e. V.

37 € 45,00

4.5  Expertenstandard »Förderung der 
Harnkontinenz in der Pflege«, 
DRK-Kreisverband Nordhausen e. V.

38 € 45,00

4.6  Expertenstandard 
»Sturzprophylaxe in der Pflege«, 
DRK-Kreisverband Nordhausen e. V.

39 € 45,00

4.7  Beziehungsgestaltung in der 
Pflege von Menschen mit Demenz, 
DRK-Kreisverband Nordhausen e. V.

40 € 55,00

4.8  Validation, 
DRK-Kreisverband Nordhausen e. V.

42 € 50,00

4.9  Expertenstandard 
»Schmerzmanagement in der Pflege«, 
DRK-Kreisverband Nordhausen e. V.

43 € 45,00

4.11  Expertenstandard »Ernährungs- 
management zur Sicherung und Förderung 
der oralen Ernährung in der Pflege«, 
DRK-Kreisverband Nordhausen e. V.

47 € 45,00

4.12  Expertenstandard »Förderung der 
Mundhygiene in der Pflege«, 
DRK-Kreisverband Nordhausen e. V.

48 € 45,00

8.2  Vorsorgevollmacht, Betreuungs- 
verfügung, Patientenverfügung, 
Sylvia Schreyer

78 € 40,00
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN	 11.2
FÜR EXTERNE TEILNEHMER

VERTRAG 
Gegenstand einer vertraglichen Vereinbarung werden bei Annahme eines Seminar- und 
Bildungsangebotes die nachstehend abgedruckten Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
der Südharz Klinikum Nordhausen gGmbH sowie deren Zahlungsbedingungen. 
Sondervereinbarungen bedürfen der Schriftform und sind Vertragsbestandteil.

Der externe Teilnehmer bestätigt schriftlich das gewählte Seminarangebot und erkennt 
somit die im Anmeldeformular aufgeführten Leistungen und Konditionen an.

Die vertragliche Vereinbarung gilt als zustande gekommen, wenn die Angebotsannahme 
in Form einer Zahlungsaufforderung (gilt gleichzeitig als Anmeldebestätigung) per Post 
erfolgt. 

Die Südharz Klinikum Nordhausen gGmbH behält sich das Recht vor, alle durch höhere 
Gewalt, aus Sicherheitsgründen oder von Behörden angeordneten erforderlichen Ände-
rungen vorzunehmen oder die Veranstaltung abzusagen, falls dies durch außerordentliche 
Umstände bedingt ist, ohne irgendwelche Schadensersatzpflichten zu übernehmen. 
Den Anweisungen der Seminarleitung ist stets Folge zu leisten. Dies gilt auch für dessen 
Beauftragte und Helfer.

KURSGEBÜHR 
Die Höhe der jeweiligen Kurs- bzw. Seminargebühr entnimmt der externe Teilnehmer 
den Ausschreibungs- und Seminarunterlagen. Mit seiner Anmeldung verpflichtet sich der 
externe Teilnehmer zur Zahlung der entsprechenden Kursgebühr. 

Die Teilnahmegebühr ist nach Erhalt der Rechnung und vor Beginn der Bildungsveranstal-
tung in vollem Umfang auf folgendes Konto zu überweisen:

Kreissparkasse Nordhausen	  
BIC: HELADEF1NOR 	 IBAN: DE65 8205 4052 0035 0230 71

ABSAGE VON VERANSTALTUNGEN UND SEMINAREN/TEILNAHME 
Bei Absage einer Bildungsveranstaltung durch die Südharz Klinikum Nordhausen gGmbH 
aus organisatorischen oder sonstigen Gründen (z. B. Krankheit des Referenten oder Nicht-
erreichen der Mindestteilnehmerzahl) wird der externe Teilnehmer zeitnah informiert und 
erhält die Kursgebühr in voller Höhe zurück. Andere Ansprüche sind ausgeschlossen. 

Die Südharz Klinikum Nordhausen gGmbH ist berechtigt im Falle der Verhinderung eines 
Referenten einen gleichwertigen Dozenten zur Realisierung des Seminars einzusetzen.

Bei Verhinderung des Teilnehmers hat dieser die Pflicht, dem Veranstalter vor Seminarbe-
ginn dies schriftlich mitzuteilen. Andernfalls können Kursgebühren nicht zurückerstattet 
werden.

GERICHTSSTAND 
Nordhausen



ANMELDEFORMULAR	 11.3
FÜR EXTERNE TEILNEHMER
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SEMINAR

Seminartitel:

Seminardatum/Beginn:	 Seminarpreis/TN:

TEILNEHMER

Name/Vorname:

Titel:

Straße/Hausnummer:

PLZ/Ort:

Geburtsdatum:

Telefon (dienstl.):	 Telefon (privat):

Mobiltelefon:	 E-Mail:

Beruf/ausgeübte Tätigkeit:

(Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist gewährleistet.)

Rechnungsanschrift (falls abweichend):

Einrichtung/Arbeitgeber:

Straße/Hausnummer:

PLZ/Ort:

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die verbindliche Anmeldung zum o. g. Seminar und akzeptiere die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGBs unter 11.2) sowie die Datenschutzerklärung (unter 11.4).

Ort, Datum	 Unterschrift

in der SÜDHARZ KLINIKUM NORDHAUSEN gGmbH | Dr.-Robert-Koch-Straße 39 | 99734 Nordhausen
Telefon 0 36 31 / 41-22 98 | Telefax 0 36 31 / 41-22 39 | E-Mail sandra.klaus@shk-ndh.de

Online-Anmeldung unter https://www.shk-ndh.de/anmeldung/anmeldung_fortbildung.php

VERBINDLICHE ANMELDUNG ZUR FORTBILDUNG



110

DATENSCHUTZERKLÄRUNG	 11.4
FÜR EXTERNE TEILNEHMER

ALLGEMEINES 
Im Rahmen der Anmeldung bzw. Teilnahme an einer unserer Fortbildungsveranstaltungen 
werden personenbezogene Daten von den Teilnehmern verarbeitet. Hierbei werden die in dem 
Anmeldeformular erhobenen Daten von uns gespeichert und für die Erfassung als möglicher 
Teilnehmer bzw. zur Durchführung der konkreten Fortbildungsveranstaltung verarbeitet. 
Erfolgt die Datenverarbeitung zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Ihre 
Anfrage hin erfolgen, bzw. zur Durchführung des Vertrages, ist Rechtsgrundlage für die 
Datenverarbeitung Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zwecks ihrer Erhebung nicht 
mehr erforderlich sind und gesetzliche Aufbewahrungsfristen dem nicht entgegenstehen.

Der Zugriff auf Ihre Daten ist zunächst auf die für die Durchführung der Fortbildungsveran-
staltung verantwortlichen Personen begrenzt. Werden externe Referenten eingesetzt, können 
auch diese Einblick in die Teilnehmerlisten haben.

BETROFFENENRECHTE
Ihnen stehen sog. Betroffenenrechte zu, d. h. Rechte, die Sie als im Einzelfall betroffene Person 
ausüben können. Diese Rechte können Sie gegenüber unserem Unternehmen geltend machen. 
Sie ergeben sich aus der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO):
Sie haben gemäß Art. 15 DSGVO das Recht, über die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten Auskunft zu erhalten. Auch können Sie gemäß Art. 16 DSGVO die Berichtigung unrichti-
ger Daten verlangen. Darüber hinaus steht Ihnen unter bestimmten Voraussetzungen gemäß Art. 
17 ff. DSGVO das Recht auf Löschung von Daten, das Recht auf Einschränkung der Datenverar-
beitung, das Recht auf Widerspruch gegen unzumutbare Datenverarbeitung sowie das Recht 
auf Datenübertragbarkeit zu. Sie haben ferner das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbe-
hörde für den Datenschutz zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, Art. 77 DSGVO. 

VERANTWORTLICHE STELLE FÜR DIE DATENVERARBEITUNG
Ferner steht es Ihnen frei, sich mit Ihrem Anliegen an die für die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten verantwortliche Stelle zu wenden. 

E-Mail:
info@shk-ndh.de

Anschrift:
Südharz Klinikum Nordhausen gGmbH
Geschäftsführung
Dr.-Robert-Koch-Straße 39
99734 Nordhausen

DATENSCHUTZBEAUFTRAGTER 
DER SÜDHARZ KLINIKUM NORDHAUSEN gGmbH
Es ist ein Datenschutzbeauftragter bestellt. 

E-Mail:
datenschutzbeauftragter@shk-ndh.de

Anschrift:
Südharz Klinikum Nordhausen gGmbH
Datenschutzbeauftragter
Dr.-Robert-Koch-Straße 39
99734 Nordhausen

Online-Anmeldung unter https://www.shk-ndh.de/anmeldung/anmeldung_fortbildung.php
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SHK- FORTBILDUNGSPROGRAMM 2023/24
PROJEKTGRUPPE IBF (INTERNE BETRIEBLICHE FORTBILDUNG)

SÜDHARZKLINIKUM
Medizin ist Verantwortung.

Südharz Klinikum Nordhausen 
gemeinnützige GmbH�� 
Dr.-Robert-Koch-Straße 39�
99734 Nordhausen
Telefon	 0 36 31 / 41- 0�
Telefax	 0 36 31 / 41- 21 42
E-Mail	 info@shk-ndh.de
Internet	 www.shk-ndh.de ©
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Parkplätze stehen Ihnen direkt auf dem Klinikgelände in ausreichender Zahl zur Verfügung.

SANDRA KLAUS 
Marketing 
Telefon	 0 36 31 / 41- 22 98 
Telefax	 0 36 31 / 41- 22 39 
E-Mail	 sandra.klaus@shk-ndh.de

ANNE FUNK 
Personalleitung 
Telefon	 0 36 31 / 41- 21 39 
E-Mail	 anne.funk@shk-ndh.de

ANGELA FRICKE 
Pflegedienstleitung 
Telefon	 0 36 31 / 41- 21 36 
E-Mail	 angela.fricke@shk-ndh.de 

BETTINA MANDAUS  
Betriebsratsvorsitzende 
Telefon	 0 36 31 / 41- 28 36 
E-Mail	 bettina.mandaus@shk-ndh.de

YVONNE GROSSER 
Stellv. Betriebsratsvorsitzende 
Telefon	 0 36 31 / 41- 28 36 
E-Mail	 yvonne.grosser@shk-ndh.de


